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Hie antraten M äudjiteltfen (faul n. Sinnen

in oen Mm 1776 Uta (ünoe 1794.

Sag 18. Saßifiunbeit wat bie Beit einer ßer*
üortageuben ©autättgfeit in ber Stabt ©ern. Sie
fiat ben ©affeu baS Dortiefime, bomiitietenbe ©eptäge
betltefiert, baS su bewafiteu ficfi nicfit nut bie diau'
befiötbett, fonbern üot allem bte Sltctjtteften üetpflidj*
tet fußten follten. Mit unferer Seiinttttg ber ben

einseinen Slrcßiteften jener Bett susuweifenben ©au*
ten ift eS fcfiltmm beftellt; fetbft Don bem fietbot*
tagenbfteu unter ißnen, ©iflauS Sprünglt, fennen
Wir mit Sidjetfiett außer bem Hotel de musique
nut bie in amtlichem Slufttagc auSgefüfirten, bie
Spauptwacfie uub bie ©ibliotfiefgalerie. ©on SBerfen

ßarl b. StniierS Waren unS nur swei amtlicfie
©faußauS* uttb swei ©rtüatbauteu uttb ber Stabt*
platt üon. 1790 befannt. Um fo wertüoller ift baS

itacfifotgenbe ©crsetdjniS, baS er felbft über feilte
üon 1776 big ßnbe 1794 gemachten Slibeiten ßiu*
tetlaffen ßat*).

*) (£in atiicflicßer 3ufalt füßtte uns biefes aSetäetrßnis

oor Slugen. Stäulein Sobanna o. Sinnet int Sucßßof in
SUturi übergab im Sommet 1923 ibtem Skttoanbten, Settn
Sunbesfanstet o. Steiget, ißte eterbten Samtlienpaoiete.
SBei bet mit öettn Sütfptecßer 5f3aul öofet oorgenommenen
Sutcßfidjt fanben mit biefes Scßtiftfiücf, bas oon bet öanb
bes aitcßiteften v. Sinner, bes Urgto&oatets bet Sri. Soß.

Vie Meilen öez Architekten Carl o. Sinner

in den Jahren 177« bis EM 1794.

Das 18, Jahrhundert war die Zeit einer
hervorragenden Bautätigkeit in der Stadt Bern. Sie
hat den Gassen das vornehme, dominierende Gepräge
verliehen, das zu bewahren sich nicht nur die
Baubehörden, sondern vor allem die Architekten verpflichtet

fühlen sollten. Mit unserer Kenntnis der den

einzelnen Architekten jener Zeit zuzuweisenden Bauten

ist es schlimm bestellt: selbst von dem
hervorragendsten unter ihnen, Niklaus Sprüngli, kennen

wir mit Sicherheit außer dem Wtsl às musique
nur die in amtlichem Auftrage ausgeführten, die
Hauptwache und die Bibliothekgalerie. Von Werken
Carl v. Sinners waren nns nur zwei amtliche
Pfarrhaus- und zwei Privatbauten und der Stadtplan

von 1790 bekannt. Um so wertvoller ist das
nachfolgende Verzeichnis, das er selbst über seine

von 1776 bis Ende 1794 gemachten Arbeiten
hinterlassen hat*).

Ein glücklicher Zufall führte uns dieses Verzeichnis

vor Augen. Fräulein Johanna v. Sinner im Buchhof in
Muri übergab im Sommer 1923 ihrem Verwandten, Herrn
Bundeskanzler v, Steiger, ihre ererbten Familienpapiere.
Bei der mit Herrn Fürsprecher Paul Hofer vorgenommenen
Durchsicht fanden wir dieses Schriftstück, das von der Hand
des Architekten v. Sinner, des Urgroßvaters der Frl. Joh.
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ßatt üon Sinnet reidjt nicfit an Sprüngtt fieratt,
er ift jünger als biefer unb ift über ben Stil SoutS

XV., ben Sprünglt fo meifterltdj ßanbfiabte, fier*
auSgewacfifeu. ßr pflegte ben Stil SouiS XVI., ber
üiel ernfter, einfacfier, gerabtwtiger ift als jener.
Unb bodj atmen SinnerS Strbeiten bie gormen*
fdjönßeit unb Sttltetnßeit beS auSgeßenbett 18. Saßt*
fiuubertS. SBir muffen eS einer berufeneren gebet
übetiaffen, baS SBerf SinnerS fritifcfi su übetbltefen
unb su würbigen, ©orläufig muß eS uttS genügen,
bie Dbjefte beS ©erseiefintffeS nacfi «JRögliefifeit eben*

tifisiert su fiaben unb als elften ©ewtntt bie Sentit*
niS feiner Urßeberfcfiaft ait ben Saubgütem Spofwil,
im Sofin uttb Sttcfiberg, bte unS Bei ber SperauSgabe beS

©attbeS XI beS „©ürgerfiaujeS" nocfi uttbefaniit War,
su üersetcfinen. ©amentlicfi für bte ©eiittetluitg beS

tefeteieu ©eßäubeS, baS ittcfit in alten Seilen für bte

«JReifterfcßaft SptüttgliS su seugen üettttag, ift bie

Slngabe SinnerS, bah ex ben „Stod obet SBofinfiauS"
gebaut fiabe, getabesu befteienb. So erflärt eS fidj
oßne wetteteS, bah Sfdjiffeli balb ttadj 1763 offen*
bar butcfi Sptüugti an baS alte SpauS bie beiben

ßdbauteu, bte ßinfafirt unb ben ©atf anfügen ließ,

o. Sinnet, gefdjrieben ift. Sie Slbfcßtift, bie Seit öofet an*
gefertigt bat, ift bem Stuete su ©tunbe gelegt tootben. SBit
oetbanfen Settn Dbettidjtet J)t. SRetä in Slatau bie 9ln=
gaben übet bie ©ebäube in Slatau unb Settn Dbettidjtet
Stobt bieienigen übet bie Säufer in fiensburg. Slbasoet

©ottlieb) £att oon Sinner, geboren 17. Sebtuat 1754
in Sumistoalb, too bet 33atet Sanboogt mat, sünftig sum
Slffen 1776, SRttglieb bes ©tosen States 1795, Dbetamt*
mann oon Scßtoatsenbutg 1803—1805, ftatb in S3etn am
25. Slpril 1821 (Scßtoeiä. Mnftletlejiton III, 164.)
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Carl von Sinner reicht nicht an Sprüngli heran,
er ist jünger als dieser und ist über den Stil Louis
XV,, den Sprüngli so meisterlich handhabte,
herausgewachsen. Er pflegte den Stil Louis XVI., der

viel ernster, einfacher, geradliniger ist als jener.
Und doch atmen Sinners Arbeiten die Formenschönheit

und Stilreinheit des ausgehenden 18,

Jahrhunderts. Wir müssen es einer berufeneren Feder
überlassen, das Werk Sinners kritisch zu überblicken
und zu würdigen. Vorläufig muß es uns genügen,
die Objekte des Verzeichnisses nach Möglichkeit
identifiziert zu haben und als ersten Gewinn die Kenntnis

seiner Urheberschaft an den Landgütern Hoswil,
im Lohn und Kirchberg, die uns bei dcr Herausgabe des

Bandes XI des „Bürgerhauses" noch unbekannt war,
zu verzeichnen. Namentlich für die Beurteilung des

letzteren Gebäudes, das nicht in allen Teilen für die

Meisterschaft Sprünglis zu zeugen vermag, ist die

Angabe Sinners, daß er den „Stock oder Wohnhaus"
gebaut habe, geradezu befreiend. So erklärt es sich

ohne weiteres, daß Tschiffeli bald nach 1763 offenbar

durch Sprüngli an das alte Hans die beiden
Eckbauten, die Einfahrt und den Park anfügen ließ,

v. Sinner, geschrieben ist. Die Abschrift, die Herr Hofer
angefertigt hat, ist dem Drucke zu Grunde gelegt worden. Wir
verdanken Herrn Oberrichter Dr. Merz in Aarau die
Angaben über die Gebäude in Aarau und Herrn Oberrichter
Rohr diejenigen über die Häuser in Lenzburg. Ahasver

Gottlieb) Carl von Sinner, geboren 17. Februar 1754
in Sumiswald, wo der Vater Landvogt war, zünftig zum
Affen 1776, Mitglied des Großen Rates 1795. Oberamtmann

von Schmarzenburg 1803—1805, starb in Bern am
25. Avril 1821 (Schweiz. Künstlerlezikon III, 164.)
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uub bah bex nacfifotgeube ßigentümet, OBetft Sud*

wtg ©fiilißett üon Sinner, sirfa 1783 burdj feinen
entfernten ©ettet baS SBofingeBäube im Stile Sub*
wigS XVI. etneuette.

SaS ©etsetdjntS setgt, bah außet ben ©farr*
fiäufern an ber Senf unb in SlmmerSWtl auch bie*
jenigen üon ßfieitit, Sappelett, SauterBiunuen, Sofe*

Wit unb SBattetgwit unb bie Sirdje Sainte*ßlaire in
©iüiS bon Sinner etßaut würben, unb bah ex ©läne
ober ©iffe für ©eparationen an ben ©farrfiäuferu
Pon ©letenbaefi, SenSBüren, ©eltfieim unb ßlfingen
unb füt bie Sitdjeu bon Sätftetten unb «JRabiSwit

entwarf, ßr war ber «Strdjiteft beS SdjtoffeS ©ueb unb
beS SanbßaufeS ©iebßurg. ßr Baute baS SBirtSßauS
in Sdjöftlanb, swei Späufer in Slarau, eines itt
SensBurg unb swei in ©ern (Sotiaiue unb Spotel*

gaffe). Sin einet langen ©eifie üon ©eBäuben nafim,
er Baultdje ©eränberungett bor. ©ielfacfi aucfi lieferte
er ©läne, bereu SluSfüßrung meiftenS untetfiließ, wie
Beim Scfiloffe ©iggiSBerg. Sleiue Slufträge, wie ©iffe
für Sllfoüen (27, 34, 40), ©aüitlonS (44, 48, 59,
71), ©ifcßen (86), ©abefafiinette (62, 65), ©arten*
arefiiteftur (61, 76, 86, 96), ©ortale (42, 47, 48,
66, 78, 82), ©rannen (48, 82) feßlten nicht. Slucfi

auf ©rafimäter erftredte fidj feine Sätigfeit (16, 20,
81); wit wiffen aBet nidjt, oB eines babon auSgefüfirt
würbe. Sidjer ift eS, baß eS Bei bem bom Sleußeten
Stanb projezierten Saupett*Settfmal (68) nicfit ber

galt war. Su bag ©ebiet beS SunftgewerBeS fcfila*
gen bie ©iffe für Ufirfäften unb „anbere Ornamente"
(29, 67, 71), für «JRöfiet (54) unb für ben Scfiult*
ßeißentßron (67).
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und daß der nachfolgende Eigentümer, Oberst Ludwig

Philibert von Sinner, zirla 1783 durch seinen
entfernten Vetter das Wohngebäude im Stile Ludwigs

XVI. erneuerte.

Das Verzeichnis zeigt, daß außer den
Pfarrhäusern an der Lenk und in Ammerswil auch
diejenigen von Chenit, Kappelen, Lauterbrunnen, Lotzwil

und Walterswil und die Kirche Sainte-Claire in
Vivis von Sinner erbaut wurden, und daß er Pläne
oder Risse für Reparationen an den Pfarrhäusern
von Bleienbach, Densbüren, Veltheim und Elfingen
und für die Kirchen von Därstetten und Madiswil
entwarf. Er war der Architekt des Schlosses Rued nnd
des Landhauses Riedbnrg. Er baute das Wirtshaus
in Schöftland, zwei Häuser in Aarau, eines in
Lenzburg und zwei in Bern (Lorraine und Hotel-
gasse). An einer langen Reihe von Gebäuden nahm
er bauliche Veränderungen vor. Vielfach anch lieferte
er Pläne, deren Ausführung meistens unterblieb, wie
beim Schlosse Riggisberg. Kleine Aufträge, wie Riffe
für Alkoven (27, 34, 40), Pavillons (44, 48, 59,
71), Nischen (86), Badekabinette (62, 65),
Gartenarchitektur (61, 76, 86, 96), Portale (42, 47, 48,
66, 78, 82), Brunnen (48, 82) fehlten nicht. Auch
auf Grabmäler erstreckte sich seine Tätigkeit (16, 20,
81); wir wissen aber nicht, ob eines davon ausgeführt
wurde. Sicher ist es, daß es bei dem vom Aeußeren
Stand projektierten Laupen-Denkmal (68) nicht der

Fall war. Jn das Gebiet des Kunstgewerbes schlagen

die Risse für Uhrkästen und „andere Ornamente"
(29, 67, 71), für Möbel (54) und für den
Schultheißenthron (67).
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ßtn jdjtimmeS Sapitet Bilbet bte ßntlößttuttg,
bie Stnnei für feine Sätigfeit su Beanfpruefien ßatte.
ßS fdjeint, bah feine «JRitBürger eS oft nidjt für nötig
fanben, feine Slrßeiten su fionorieren, namentlid),
wenn ein ßntwurf nicfit sut StuSfüfitung fam. ©et
nicfit weniger als 37 ©offen fefilt bet Stein, ber

anseigt, bah ©esafilung geleiftet würbe. Sie widj*
tigften bet fäumigeu Sdjulbnet füfirt er nocfi Be*

fonberS in einem «Racfitrage au. ©tSWeilen mußte
ficfi unfer Slrdjiteft mit ©aturalgaBen Begnügen, bie
ben ßfiarafter eineg ©efcfieitfeS fiatten. So erfiielt er
für ©läne ober ©iffe ein ©aar feibette Strümpfe
(106), 6 ©funb Safiaf (56), einen SBelfcfifiafin unb
SWet Sapauuen (20), swetmal ein ©efi (46, 109),
„8 bouteilles ©urgunber" (43), „16 bouteilles
©euenßurger" (98), 24 «JRaß Sacötewein (78), ein
gaß SBein (5). Ser Scfiwiegerbater fpenbete ifim
eine „Tabatiere" (37).

Seiber fiat ficfi bte ßrwartung, eine genaue cfito*
nologifdje ©ettjenfolge im ©erseidjmS ju finben,
uiefit erfüllt. «JRit ber nötigen ©orftcfit läßt fidj, im*
merfiin eine itngefäfite Satietung aufftellen. H. T.
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Ein schlimmes Kapitel bildet die Entlohnung,
die Sinner für seine Tätigkeit zu beanspruchen hatte.
Es scheint, dafz seine Mitbürger es oft nicht für nötig
fanden, seine Arbeiten zu honorieren, namentlich,
wenn ein Entwurf nicht zur Ausführung kam. Bei
nicht weniger als 37 Posten fehlt der Stern, der

anzeigt, daß Bezahlung geleistet wurde. Die
wichtigsten der säumigen Schuldner führt er noch
besonders in einem Nachtrage an. Bisweilen mußte
sich unser Architekt mit Naturalgaben begnügen, die
den Charakter eines Geschenkes hatten. So erhielt er
für Pläne oder Risse ein Paar seidene Strümpfe
(106), 6 Pfund Tabak (56), einen Welschhahn und
zwei Kapaunen (20), zweimal ein Reh (46, 109),
„8 bouteilles Burgunder" (43), „16 bouteilles
Neuenburger" (98), 24 Maß Lacûtewein (78), ein
Faß Wein (5). Der Schwiegervater spendete ihm
eine „?ädätisre" (37).

Leider hat sich die Erwartung, eine genane
chronologische Reihenfolge im Verzeichnis zu finden,
nicht erfüllt. Mit der nötigen Vorsicht läßt sich

immerhin eine ungefähre Datierung aufstellen. L.



2$etsetd)ttttfi
aller Plans, coupes, RufrifTen unö Deffius fo ictj feit
1776 tfjeits für öie Übelkeit, theils aber für parti=
cularen im gangen oerfertiget habe moDon öie einten

exequiert öie anöern aber nidjt exequiert tnoröen
unö für öie mehrften idj nicfjt einen 3£3£3£3£3£3£ *)

bekommen fjab.
* 1. Che nit au lae de joux. 2 plans zu einem

fast neuen Pfarhaus, 1 Durchschnitt, und
ein Aufriss. exeq(uiert) :

* 2. Cappelen bey Arberg-, zu einem neuen
Pfarh : 2 plans, 1 Devis, exeq.

* 3. Lauterbrunnen. zu einem neuen Pfarh.
2 plans, 2 elev(ations) : 1 coup(e) : 1 Dev :

exeq :

* 4. Eglise de Ste. Ciaire a Vevay. 4 elev: 2 coup:
1 plan und andere ßisslin exeq.

* 5. Lozweil. zu einem neuen Pfarh : 1 plan
gen : 2 plans 2 elev : 1 coupe und andere
Eisslin samt Devis, exeq : (am Rande :

Ein Fass Wein. NB. Das Fass Wein habe
von der Erbschaft bekommen.)

* 6. Walterswyl. zu einem Pfarh: ein plan,
exeq:

* 7. L e n k bey Zeysimmen. 3 plans, 1 coup :

2 elev: 1 Dev: zu einem neuen Pfh. exeq:
* 8. zu dem Schloss Lausanne 2 Eisslin.
* 9. A v a n c h e zu dem Schloss 1 plan.
* 10. zu einem corps de garde in Bern 2 Rissen

n. exeq:

*) ©in SBort fo burdjgeftridjen, öctfs eg nicßt metjr lefer*
ließ ift.

Berzeichnutz
aller plans, coupes. Rufrissen und Dessins so ich seil

1776 theils für die Oberkeit, theils aber für parti-
cularen im ganzen verfertiget habe wovon die einten

exequiert die andern aber nicht exequiert worden
und für die mehrsten ich nicht einen XXXXXX*)

bekommen hab.
* 1. OK «nit uu lao àe zoux. 2 plans su eiueiu

käst ueüeu I'iarKaus, 1 DuroKsebnitt, uucl
ein ^ulriss. sxsq(uisrt) :

* 2. O appel su bev ^rberZ-. «u siusru ueüeu
?karb: 2 plaus, 1 Devis, exsq.

* 3. Dauterbruuueu. ?u eiueiu ueüeu ?liark.
2 plans, 2 slev(atious) : 1 ooup(e) : 1 Dsv:
exsq:

" 4. Valise cls 8te. Olairs a Vsvav. 4 slsv: 2 eoup:
1 plan uiut auàsre Rissliu sxeq.

" 5. 1^ o v? s iI. 2u siusui ueüeu ?karb : 1 plau
Mir: 2 plans 2 elev: 1 eoups uuà auàere
Kisslin saïut Devis, exeq: (arri Kaucle:
I?iu r?ass Mein. ^iL. Dus ?ass ^Vsiu babe
vou clor türizsebakt bekornrneu.)

* 6. ^Valter sv? và. «u einem?karb: eiu plau,
exsq:

* 7. 1^ e uK bsz^ ^svsiiurueu. 3 plans, 1 eoup:
2 elev: 1 Dsv: «u, eiueru usüsu ?tb. sxeq:

* 8. «u cteiu 8ebloss Dausauue 2 lUssliu.
^ 9. svarione «u 6eiu Lobloss 1 plau.
^ 40. 2u eiueiu eorps <le sarcle iu D s ru 2 Kissen

u. exeq:

*) Ein Wort so durchgestrichen, daß es nicht mehr leserlich

ist.
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11. Bleyenbach zum Pfarh: 1 Risslin.
12. Roche zum Schloss einen plan.
13. Zof ingen 1 plan gen: zu der neü(en)

Scheür.
14. L o r a i n e für Rathschrb. Kirchberger.

einen ganzen Haufen plans, coupes, ele-
vat. etc. (am Rande) : 60 Kr(onen).

15. Chardone für Hrn. von Wattenweyl. zum
logement und zu einem cabinet oder pa-
villon Risslin.

16. Carrouge für Hrn. von Diessbach zu
einem tombeau.

17. fürFrauw Fischer von Iferten, zu einem neu
maison de campagne bey der Schanz,
plan und elevat.

18. R ü ml 1 i g e. n zu einem piavillon plans,
coup: elev: exeq: (am Rande : 10 Louis)

19. für Frauw von Watenwyl von Nydau zu
einem neuen Haus in der Stadt 1 plan,
1 coup. n. exeq: (am Bande: 4 Kr.)

20. für Ihr Gnad. von Erlach, zu einem tom¬
beau 2 dessin. (Bemerkung : 1 Welschhahn

2 Capaunen.)
21. Hoofweyl. zu einem Schloss plan gen:

plans: coupes: elevat.: und andere
Dessins, exeq: (am Rande: bis zur exequt:
10 Louis).

22. Amersweyl. zu einem neuen Pfarh: plan
gen: 2 plans 1 coup: 1 elevat: 1 Devis etc.
exeq: (am Rande: Kr. 190. für die Exe-
cution und alles zusammen.)

23. Dentschbüren zum Pfarhaus 2 plans:
1 Devis.

24. Lenzburg für Hrn. Hünerwadel, zu ei¬

nem grossen Wohnhaus plan gen: plans,
elev: coup: ete exeq. (Bemerkung: dazu
Gen. Direction der execution alle Arbeiten

viel Müh und Verdruss, am Rande:
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11. Dlevsnvaen isnin ?larn: 1 Kisslin.
12. Rocks «nin Kelrloss sin«» plan.
13. ^okin^en 1 plan Aen: «n àsr neii(sn)

Kensiir.
14. Do rains tnr Katnselirb. XiroKberTsr.

sinsn Kan«sn Danlen plans, eonpes, els-
vat. ete. (ain Kanàs) : 60 r?r(onsn).

15. Onaràons knr Drn. von Vattsiivsvl. «nnr
lo^enisnt nnà «n eineni esoinst «àsr pa-
villon Kisslin.

16. OarronKS Inr Urn. voir Disssbaen «n
sinein tonrbsan.

17. kiirDranv? Disensr von Derlen, «n sinsnr nsii
inaison às eainpa^ne «sv àsr 8 e li a n «,

plan nnà slsvat.
18. Knnrli^sn «n sinsnr pavilion plans,

eonp: slsv. exeq: (ain Kanàs: 16 I^onis)
19. tiir ?ranv von 'VVatsnvvl von Xvàan «n

sinsin neüen Dans io àer 8taàt 1 plan,
1 eonp. n. sxsq: (ain Kanàe: 4 1?r.)

26. knr Dir Llnaà. von Drlaon. «n einsin toni-
ti s an 2 àessin. (DsinsrKnn^ : 1 Velsen-
nalin 2 Oapannen.)

21. Do «tv? e vi. «u sinein Lenloss pian ^sn:
plans: O«np6s: elevai.: nnà anàsrs Des-
sins, execz.: (ain Kanàe: bis «nr exeqnt:
16 I^onis).

22. in e r s v? s ^ l. «n einenr nsiisn Dtarli: plan
?en: 2 plans 1 eonp: 1 slsvat: 1 Devis ete.
sxsq: (ain Kanàe: L>. 196. Dir àie Dxs-
ention nrià alles «nsainrnen.)

23. Dentsendnren xnin Klarnans 2 plans:
1 Devis.

24. Dsn«dnrK Inr Drn. Diinsrvaàsl, «n si-
nslli grossen V^onnlians plan Mn: plans,
elev: eonp: ete exeq. (DsnisrKnnA: àa«n
dsn. Direetion àer sxeention alle ^.rbei-
ten viel Niin nnà Vsràrnss, sin Kanàe:
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usque ad executionem 12 Louis, item
28 Louis).

25. M e 11 e n für Hrn. Comis. Steiger, tzu neuen
Fassen plan gen: plans, coupes, elev. etc.
(am Rande: 5 Dubl.)

26. Därstetten zu der Kirch, 1 plan: 1 elev:
1 Devis.

27. Lohn für Hrn. Tscharner, zu einem neuen
Wohnhaus, plans coup: elev: dessins
Devis. (Bemerkung: dazu 100 andere,
denne die execution über alle Arbeiten
aussen und innen, viel Müh und Arbeit.
Am Rande: 30 Louis d'or).

28. für meinen Bruder Appellazschrbr. zu sei¬

nem Haus verschiedene plans, coup:
elevat. exeq:

29. Rissen für verschiedene Persohnen zu
Uhrenkästen und andere Ornament exeq:

30. Zu einer neu zu erbauenden Brüg über die
Wiegger beym Rotrisch plans, elev:
coupes.

31. Zu einer neuen Brügg bey der kalten
Heriberg plans, coupes, elev: dessins,
Devis etc. exeq:

32. Zu einer neuen Brügg bey St. Nikiaus,
plans, coupes, elevat. Devis, exeq:

33. Zu einer neuen Brügg zu Fraubrunnen,
plans, elev: Devis, etc. exeq: (am Rande
vor einer Klammer zu Nos. 31, 32 und 33:
160 Kr.)

34. Zu meinem Cabinet, 'dessins zum Alcove,
zum Camin zu Bett meubles etc. exeq:

35. Zu einem neuen Weysenhaus plan:
plan gen: elev. Coup:

36. Sandrein für Hrn. Braun- plans elev:
coup: zu einer Kuchi, Stuben, porte etc.
exeq: (am Rande: 4 Louis).
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usons uà «xsoutionenr 12 Douis, itsni
28 Lonis).

25. N « t 1 sn kür Drn. Oornis. Stsigsr. t«u nsüsn
lassen plan Asn: plans, «oupes, elsv. «te.
(um, Kanàs: 5 Dudl.)

26. Därstettsn «u àer Xirelr, 1 vlan: 1 elev:
1 Devis.

27. ZI, o nn Dir Drn. ?seuurner, «n einein ueüen
VoKnnuns, plans eonp: «lev: àessins
Devis. (DeurerKnn^: àa«u IVO anàsre,
àenne àie exsontion nder alle Ortzeiten
aussen nnà innen, viel Miin nnà Ortzeit,
^nr Kanàs: 3l> Donis à'or).

28. kür ineinsn Druàer ^ppel1a«senrdr. «u sei-
nein Duns versonieàsne plans, eonp: sie-
vat. exeq:

29. Kissen kiir versenieàene Ksrsonnen «n
Dnr«nKüstsn unà anàsre Ornsrnent exeo:

30. Au einer neü 2u erdausnàsn DrnA über àie
VisA^er osvin Kotrisen plans, elev:
eonvss.

31. An einsr nsüen DrÜKS 1>sv àer Kalt su
Der, ver, A plans, eonpss, elev: àessins,
Devis ete. sx«o:

32. An sin«r nsiisn LrnM bsv 8t. UiKians,
plans, eonpes, élevât. Devis, sxeq:

33. Au einer nsüen Drü^? «uDraubruunsn,
plans, slev: Devis, ste. exeq: (uru Kanàs
vor siner Xlaininer sn Xos. 31, 32 unà 33:
16« Xr.)

34. Au ineinenr Oalnnet, àessins «unr ^leovs,
«nrn Oaurin «n Lett ineudiss ste. exeq:

35. Au sinsnr nsüsn ^Vs^ssnnaus plan:
plan Asn: elsv. Ooup:

36. Lanàrein kiir Dru. Drann- plans slev:
eonp: «u sine« üueni, Ltuoen, ports ste.
sxslz.: (anr Kanàs: 4 Douis).
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37. Bellevue für Hrn. Zeerleder, plans: elev:
für reparation an dem Wohnhaus exeq:
(am Rande: eine Tabatiere).

38. Madisweyl, plans: coup: elev: zu einer
neuen Kirchen daselbst n. exeq:

* 39. Arauw, plans, elev: coup: zu einer neuen
Helferey daselbst.

40. Hrn. Major Sinner zu seinem Haus an der
Krüzgass dessins zu Alcoves etc.

— 41. Corsaux für Hrn. von Tavel elev: zu
einer neuen Facade an seinem Rebhus
(am Rande: 4 Kr.).

— 42. Schosshalden für Hrn. Major von Bü¬

ren, plans und Aufriss zu einem portail
in seinem Landgut (am Rande: 6 Kr.)

* 43. Hrn. Hauptmann Freüdrich älter, für seine
Campagne bey den ramparts etwelche
Dessins für verschiedene Artikeln. (Am
Rande: 8 bouteilles Burgunder).

44. Hrn. jünger für ein Cabinet en ro-
tonde plans und elev : gemacht.

45. Ifer.ten, für Hrn. General Haldimann zu
einem maison de campagne plans ete.
gemacht n. exeq:

"* 46. Arauw zu einem neuen Haus für Hrn.
Hunziker plans, elevat. dessins etc.
gemacht, exeq:. (Am Rande: ein Reh).

47. W i 1 d e g g. für Hrn. Oberherr Effinger zu
einer Schlossporte 3 Elevationen gemacht.

* 48. Tschugg, für Hrn. Schulth. Steiger, des¬

sins für portes, Brunnen etc. gemacht,
exeq: (am Rande 4 Kr.)

* Arauw. Zu einem neuen Spital und Weysen-
haus 8 plans coupes elevations auf grossem

Papier samt Devis gemacht. Dazu
die inspection und direction der Arbeit.
(Am Rande: 100 Louis d'o£.)
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^ 37. Dellevne kiir Drn. Assrlsàer, plans: «lev:
kür reparation an àenr Volrnnans exeq:
(ain Kanàs: sine lalzatiere).

38. M a ài sV/svi, plans: eonp: elev: «n sinsr
nsiien Sirenen àaselbst n. exe<z,:

* 39. ^ranv, plans, slsv: oonp: «n sinsr nsnsn
Delkersv àaselbst.

40. Hrn. Maz'or, dinner «n ssinsnr Hans sn àsr
ürii^ass àessins «n ^leoves sto.

— 41. Oorsanx kiir Hrn. von lavsl slev: «n
einer nsnsn Daeaàe an ssinenr Kslznns
(ani Kanàs: 4 15r.).

— 42. Leiiossnalàen kiir Hrn. Mazor von Ln-
ren, plans nnà ^nkriss «n einenr portail
in ssinein l^anàAnt (ain Kanàs: 6 1?r.)

^ 43. Hrn. Danptnrann Kreiiàrieli ältsr. kiir ssins
Oanipa^ns os^ àsn rainparts etvelolis
Dessins kiir vsrseliisàsns Artikeln, (^vr
Kanàs: 8 bonteilles Lnr^nnàsr).

44. Hrn. ziin^sr kiir sin (üal>inst en ro-
tonàs plans nnà slev: Asinaent.

45. Ik e r, t s n, kiir Hrn. Alenerai Dalàinrann «n
einenr rnaison àe eainpa^ne plans ete. ^s-
rnaelit n. sxscz.:

^ 46. ^.ranv? «n einenr nsiien Dsns kiir Hrn.
Dnn«iKsr plans, élevât, àessins ste. M-
rnaelit. exsq:. (^.in Kanàs: sin Ken).

47. Vi 1 às sA. kiir Hrn. Obsrnsrr DDinMr «n
sinsr 8eli1ossporte 3 Dlevationsn Zeinaent.

^ 48. IselinTs, kiir Hrn. 8ennltn. KtsiSsr, àss-
sins kiir portes, Krnnnen ete. Minselrt.
sxsq: (ain Kanàs 4

^ ^ r a n v. An sinsrn nsiisn Kpitsl nnà ^Vsvsen-
nans 8 plans eonpes elevations ank Aros-
sein Kapier sanit Devis Keinaent. Da«n
àie inspeotion nnà àirsetion àsr Arbeit.
(^rn Kanàs: 100 llonis à'or.)
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* 50. Wildenstein. Zu einem neuen Lähenhaus bey
dem Schloss 2 plans elev: und Devis
gemacht.

* 51. F e 11 h e i m. Für reparat, dess Pfarhauses
allda 1 plan und Devis gemacht.

52. Schwand, für Hrn. Obrist Morloth zu
namhaften reparat. an seinem Haus
daselbst plans elevat. etc. gemacht. Zum
zweiten Mahl ganz geändert, die execu-
tion dess Gebäuds und alles andere

* 53. K i r c h b e r g. für Hrn. Obrist Sinner zu
einem neuen Stock oder Wohnhaus plans
elev: coup: Devis gemacht. Die Inspection
über die Arbeit u. execution. (Am Rande:
Kr. 160.)

* 54. Breitfeld, für Hrn. Prof. Ith plans elev:
coupes, Devis gemacht zu einem neuen
Stock daselbst.

55. Arauw. für Hrn. Major Rothpläz zu oiner
neuen Troten oder Räbhaus zu Kütigeu
3 plans elevat. und coupe samt Devis
gemacht.

* 56. L e n z b u r g. für Hrn. Haupt. Bertschmger
1 plan gemacht zum obren Etage in sein
neu erbautes Haus allda. (Am Rande:
6 Pfund Tab:).

* 57. E1 f i n g e n. zu reparat, dess Pfarrhauses
3 plans und Devis.

* 58. C a s t e 1 e n. Zu allerhand reparat, am
Schloss und andren Gebäuden 1 plan und
Devis gemacht.

— 59. Schosshalden. Hrn. Commiss. Manuel
zu 2 niches plans, elev: et coupes gemacht.

* 60. H a u p t s t a d t. für MnGHH der Spithal-
direction 3 grosse Rissen sauber zeichnet
und laviert zu einem grossen Kornmagazin

beym Weisenhaus. Denne einen Devis

gemacht. (Am Rande: 70 Kr.)
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^ 50. ^Vrlàenstsin. An einem nsiien Dälrsnnans dsv
dem Kenloss 2 plans elev: nnà Devis se-
maont.

* 51. Deli ne im. Diir réparât, àsss Dtsrnanses
allàs 1 plan nnà Devis gemaent.

52. 8 eli van à. tiir Drn. Obrist Morlotn «n
nambskten réparât, an seinem Dans àa-
sslbst plans elevate et«. Asmaebt. Anm
«vsiten Mani gan« gsânàert. àie exeen-
tion àsss Llebânàs nnà ailes anàere

^ 53. Xirenberg. kiir Drn. Obrist Kinnsr «n
sinem nsiien KtoeK oàsr Vobnnans plans
elev: eonp: Devis gemaent. Dis Inspsotion
über àis ^r.bsit n. sxsention. (^.m Danàe:
Xr. 16«.)

* 54. Dreitkelà. kiir Drn. Drok. Itli plans slev:
eonpe», Dsvis gsmaebt «n einem nsiien
8toeK àasslbst.

55. ^ r a n v. kiir Drn. Mszor Dotbplä« «n oiner
nsiien Broten oàsr DäbKans «n Xiitigsn
3 plans élevât, nnà eonps samt Dsvis ss-
inselli.

* 56. ill s n « b n r g. kiir Drn. Dsnpt. Dsrtsebiuger
1 plan gsmavbt «nm obren Dtags in sein
nsii srbantss Dans allàa. (^.m Danàe:
6 Dknnà l'ab:).

^ 57. D1 k i n ^ e n. «n réparât, àess Dksrrnanses
3 plans nnà Dsvis.

* 58. Oas tel, en. An allsrbanà réparât, am
Aenloss nnà <snàren Osbânàsn 1 plan nnà
Dsvis gemaont.

— 59. Lvnossnalàen. Dlrn. Oommiss. IVlannsl
«n 2 niokes plans, elev: et eonpes gemaent.

^ 6«. D s n p t s t a à t. kiir MnODD àsr «pitlxsl.
àirsetion 3 grosse Rissen sanber «eieknst
nnà Isvisrt «n sinsm grossen Xornmsga-
«in bsvm ^Vsisenbans. Denns sinen De-
vis gemaedt. (^rn Danàe: 7« Xr.)
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61. G u e v a u x. für Hrn. Hauptm. Kirchber-
ger zu einer Garten-Einfristung ein Riss
gemacht und Scheür pl: und Devis.

62. Buchsacker, für Hrn. Prof. Tscharner
zu einem Baad Cabinet plan coupe etc.
gemacht.

63. Wabren. für Hrn. Buchhalter Sinner, zu
seinem Stöcklin 2 plans und Elevation
dasselbe zu vergrössern gemacht.

64. Arau. An Plaz einer abgebrannten Gas¬

sen, zu einer neuen von 8 Häusern 220
Schu lang, plans, Coupes und Elevation
gemacht. (Am Rande: 6 Kr.)

65. Lenzburg, für Hrn. Landschreiber Stett¬
ier, zu zwey Gartenthüren, und ein Baad
Cabinet plans und Elevat. gemacht.

66. Bern, für MnGHH. der Zollkammer, plan
und Devis zu einem trotoir und porte
neben dem Cabinet auf dem Scheidweg
der Schosshalden mit dem Muristalden
gemacht. (Am Rande: 26 Kr. 6.)

67. für Frau Schultheissin Effinger von Büren
zu einer Uhr ein plan zu einem piedestal,
dann für Hrn. Expectant Morloth zu
einem Trohn in die Rathstuben ein Riss
gemacht.

68. Bern, für MHH. dess H.L:A: Standes, zu
einem monument bey Laupen, 2 projecten
in plans und Elev: verfertiget.

69. für Hrn. Obrist von Muralt von Gottstadt,
zu reparat, in seinem Haus plans und
Elevati. gemacht. Viel reparat, aus und
inwendig viel Mühe und Verdruss. Dazu
die execution. (Am Rande: 10 Louisd'or.)

70. für Frauw Seckelmeistrin Daxelhofer, zu
einem neu gekauften Haus neben hotel de

musique, plans Elevat. und Devis zu einem
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61. One vs. nx. kiir Urn. Dsnptni. Xirebber-
gsr «n einsr Osrten-DinkristnnA ein Riss
genrsokt nnà 8ebeiir ni: nnà Devis.

62. DnebssoKer. kiir Drn. Drei. Isebsrnsr
«n eineni Dasà Osbinst plsn oonpe ete.
gsnrsobt.

63. ^Vsbren. kiir Drn. Dnennslter Kinner, «n
seinern KtoeKlin 2 plsns nnà Dlevstion
àsssslbe «n vsrgrosssrn gsnisebt.

64. ^iisn. _^n Dls« einer sbgsbrsnntsn Oss-
sen, «n siner nsiien von 8 Dsiisern 22»
Kobn Isng. plsns, Oonpes nnà Dlsvstion
Minsent. (^in Dsnàe: 6 Xr.)

65. Dsnsbnrg. Mr Drn. Hsnàsenreider 8tstt-
1er, «n «vsv t-isrtentbnrsn, nnà sin Dss ci

Osbinst nlsns nnà Dlsvst. geinsent.
66. Lern, kiir MnODD. àeiz AollKsnrnrer, nlsn

nnà Devis «n sinsnr trotoir nnà porte
neben àein Osbinet snk àsin 8ebeiàwsg
àsr Kenossnslàen niit àsrn Mnristslàeii
Asinsent. (^rn Dsnàe: 26 Xr. 6.)

67. kiir Drsn 8<enn1tnsissin Dkkingsr von Düren
«n einer Dnzz sin nlsn «n sinsin pisàsstsl,
àsnn kiir Drn. Dxpeetsnt Norlotn «n
sinsnr Ironn in àis Dstbstnbsn sin Diss
Asrnsent.

68. Dern. kiir MDD. àsss D.D:^: Stsnàss, «n
sinsrn llionninsnt bev Dsnpsn, 2 prozeetsn
in nlsns nnà Dlev: vsrkeitiget.

69. kiir Drn. Obrist von Mnrstt von Dottstsàt,
«n rspsrst. in seinern Dsns pisns nnà
Dievsti. gsinsent. Viel rspsrst. sns nnà
invrenàig visi Miibs nnà Vsràrnss. Ds«n
àis exsontion. (^.nr Dsnàe: lv Honisà'or.)

70. tiir Drsnv KseKslnrsistrin Dsxslboker, «n
einsnr nsii geksnktsn Dsns neben botst às

lnnsions, vlsns Dlêvst. nnà Dsvis «n sinsrn
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neuen hintren Stock gemacht samt exe-
cution. (Am Rande : Kr. 128.)

* 71. Auf E E Gesellschafft bey Kaufleüten, zu
einer neuen Uhr ob die Thür, zwey
dessins gemacht. (A R.: 4 Kr.) *)

* 72. für MnH. Seckelmst. von Mulinen, zu einem
neuen Haus unterher der Kronen plans
elevat. coupes und Devis (eingefügt: noch
nicht) gemacht, viel Arbeit etc. (Am
Rande ist das Asterik und «12 Louis»
durchgestrichen.)

* 73. Schwarzenburg. Plans und 3 Devis
für reparation des Schlosses gemacht,
samt ein Augenschein. (Am Rande:
Kr. 26.—.)

* 74. L e n z b u r g. Zu einem Schuhl und Wey-
senhaus für MnGHH. Plans, elevat.
(eingefügt: nur Schkiziert) coupes ete Devis
(noch nicht) gemacht. (Am Rande: Kr. 6.)

75. Hauptstadt, für den gr. Sommerleist
etliche projeeten in verschiedenen Rissen,
davon einen vorgelegt samt Devis zxt
Subscription auf Aetionen zum kaufen
und bauen.

76. Anet, Ins. für Hrn. Jenner zu einem
neuen Haus Garten etc. plans elevat. etc.
gemacht, noch andre nachwärts.

77. Ber n. Hrn. Freudenreich jünger, für ein
Flügel oder Pavillon bey seinem Haus zu
Villette plans elevat. coupes und Devis
gemacht.

* 78. M a r n a n d. Zu einer Porte grillee im
Schloss, zu Brunnen niche etc. plans
elevat. gemacht. (Am Rande: 24 Mass la cote-
wein.)

*) 1786 erfiiett o. S. für ben 9tt& sur Ufir 4 Äronen
(9t. «Bern. XBudj f. 1918, 19). Kitte neue «Penbute rourbe
erft 1793 anaefdjafft.
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neiisn nintrsn KtooK geinaent saint exe-
ention. (^.ni Kanàs: Xr. 128.)

* 71. ^nk D L Desellsenakkt dsv Xankleiitsn, «u
sinsr nsiisn Dnr ot> àis Iniir, «v?ev àes-
sins gsinsent. (^. K. : 4 Xr.)

* 72. tiir MnD. LeeKelinst. von Miilinsn, «n einsin
nsiisn Han« nnternsr àer Xrensn plans
élevât, eonpes nnà Devis (eingskiigt: noen
nielrt) geinaelit. viel Arbeit eto. (^in
Danàe ist üas ^.sterik nnà «12 Denis»
ànrengestrienen.)

* 73. 8 ed var« sn dnr g. DIans nnà 3 Dsvis
Dir rsparation àss 8eKIossss gsniaedt.
saint ein ^ngsnsedein. (^in Danàe:
Dr. 26.—.)

* 74. Den«dnrg. An sinenr Kennnl nnà Vsv-
ssnnans tiir MnDDD. Dlans, slsvat. (sin-
gskiigt: nnr 8edKi«iert) eonpes ete Devis
(noed nient) gsniaedt. (^nr Danàs: Dr. 6.)

75. Danptstaàt. kiir àen gr. Koininsrlsist
stlieds prozeeten in versenisàenen Disssn,
davon einen vorgelegt saint Devis «ni

Kndseription ank ^vtionen «nnr Kanken
nnà dansn.

76. ost, Ins. kiir Drn. «Isnnsr «n sinsin
nsiisn Dans Dartsn «te. plans élevât, ste.
gsniaedt. noen anàrs naedvärts.

77. D e il n. Drn. Drsnàsnrsied ziinger, kiir ein
Dliigel «àsr! Davillon dev seinenr Dans «n
Villette plans slsvat. »onpes nnà Dsvis
geinaedt.

* 78. Marna n à. An einer Dorte grillés ira
Hedloss, «n Drnnnen nions ete. plans sis-
vat. gsinaent. (^in Danàe: 24 Mass la este-
vein.)

*) 178« erhielt v. S. für den Rib zur llhr 4 Kronen
(N. Bern. Tbuch f. 1918, 19). Eine neue Pendule wurde
erst 1793 angeschafft.
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79. B e r n. für HGHH. des Spitaldirect. die

plans vom Spitahl ins kleine reduciert.
(Am Rande: Kr. 25.15.)

80. für HGHH des SanitätsRaths zu einem
Todtenacker plans elevat. etc. Devis
gemacht, noch plan, elevat. und coupe zu
ein Totengräberhaüsi etc. (Am Rande:
30 Kr.)

81. für Hrn. Freüdenrich älter zu einem tom¬
bau Rissen.

82. Tschugg. für Hrn. Major v. Steiger, zu
Brünnen, Aendrung zu einem portail etc.
Rissen gemacht.

83. S c h w a rj z e n b u r| g. neue plans zu den
abgeänderten reparationen, und einen Devis

gemacht, d. 20. febr: 86. einen Oberk:
Augenschein 2 Tag — 4 Kr. die plans und
Devis 16 Kr.. denne für die Kutschen be-
zalt 3 Pferd — 4 Kr. 20 bz. Summa Kr. 24.20.

(Am Rande: in einem Conto Kr. 115. 3 bz.
alles

84. Ber n. für HGH. Sekelmeister von Muli¬
nen, zu reparat, seines vordren Hauses
Devis. verschiedene Risslein direction
über alle Arbeit so da zu machen, viele
Müh, Arbeit, Verdruss, Lauf und Gang
gehabt. (Am Rande: 12 louisd'.)

85. Weegmühlj. für MnHH. Kirchberger
und Weyss zu einer neuen Papyrmühlj,
plans coupe Elevat. (Am Rande: 36 Kr.)

86. Münsingen, für Hrn. Haubtmann von
Mulinen zu einem parterre en balustrade
und niches, plans & Elevat. gemacht.

87. Ber n. für Hrn. Haubtmann von Mulinen
reparat, an seinem Haus an der Kessler-
gass die Aufsicht.

»tteä SBerner SajdienliucC) 1924. 15
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79. Dern. kür MÜH. àss Spitalàireot. àie
plans vom Lpitalil ins Klein« rsàneiert.
(^rn Danàs: Xr. 25.15.)

8«. kiir DDDD àes SanitätsDatKs «n einem
loàtenaeker plans «levât, ete. Devis ge-
rnaont, noen plan, élevât, nnà eonps «n
ein ?otengräbsrliaiisi ete. (^m Danàe:
30 Dr.)

81. kiir Drn. ?rsiiàenrion ältsr «n «inem tom-
dsn Dissen.

82. Iselingg. kiir Drn. Mazor v. Kteigsr, «n
Driinnen, ^snàrnng «n sinsm portail ete.
Dissen geinaent.

83. 8 e n v «,15 « s,n b n r! g. n«iis plans «n à«n
al)gsânà«rt«n reparationsn, nnà einen De-
vis gemaent. à. 20. kedr: 86. sinsn ObsrK:
^.ngsnsokein 2 ?ag — 4 Dr. àie plans nnà
Devis 16 Dr.. àenne kiir àie Dntsensn de-
«alt 3 Dkerà — 4 Dr. 201)«. Snmma Dr. 24.2«.

(^.m Danàe: in «insm Oonto Dr. 113. 3 1>«.

sl1«s

84. Dern. kiir DDD. KsKslmeistsr von Niili-
nen, «n réparât, seines voràren Danses
Devis, versenisàene Disslein àireotion
iilzer ails ^rlisit so àa «n inaenen. viele
Milli, prosit, Veràrnss, Dank nnà Düng
geliabt. (^rn Danàe: 12 lonisà'.)

83. ^Vssgmiilrlz. kiir NnDD. Direnbergsr
nnà Msvss «n einer neiisn Dapvrmiinlz,
plans eonpe Dlevat. (^.m Dancis: 36 Dr

86. Münsingen, kiir Drn. Danbtmann von
Miilinen «n einem parterre en dalnstraàe
nnà nienss, plans Dlevat. gemaent.

87. Der n. kiir Drn. Danotrnann von Miilinen
réparât, an «einem Dans an àsr Desslsr-
gas« àis ^nksiolrt.

Neues Berner Taschenbuch l9S4. 1g
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88. Bern, für MnHH Rats Herr v. Muralt zu
einem balcon, denne für das Bauamt, dazu
zu einer Facade in stein ein Risslin
gemacht.

89. Othmarsingen. Hrn. Urech negot. zu
einem anständigen Wohnhaus Scheür etc.
3 plans, coupe, generalplan elevat.

90. Ber n. HGH. Sekelmst. von Steiger zu
einem hiesigen Haus den plan zu reparat,
und wie selbiges gegenwärtig, gemacht.

91. R i g g i s p e r g. Zu einem neuen Schloss
allda 2 plans general, 4 plans, 1 coupe,
3 elevations und was dazu gehört. (Am
Rande: Kr. 60.)

92. B e 11 e v u e. für MnH. Schweher zu einem
Peristyle gegen parterre plan elevation
und Devis gemacht.

93. Kirchberg. Hn. Major v. Wagner an
seinem Wohnhaus allda zu innern reparat,

plans gemacht.
94. Ber n. Aus Anlass der Brunst am 9. Sept. 87.

beym Rahthaus auf Begehren der
niedergesetzten Commission, zu einem neuen
Rahthaus, Commissariat, Sekelschreibe-
rey, Canztey und andre Bureaux, grosse
Generalplans, plans, Coupes, elevations
und viel andre Rissen zu verschiedenen
Projecten zu erbauung derselben
gemacht. Summa ein cahier von 16 planches
in 2 projecten. (Am Rande: 40 Lnfs. Kr.
256.)

95. Ber n. Aus gleichem Anlass, zu einer neuen
Münz an Plaz des Guyotischen Hauses,
Generalplan, 2 plans 2 Aufrissen 1 Coupe;
denne zu einer neuen Silberstrecke im
Gerweren graben, 2 plans, ein Coupe und
Devis gemacht. Ferners einen neuen pro-
ject in 2 plans, 3 Aufrissen und ein Coupe
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88. L s r n. kür NnDD Ruts Herr v. Nnralt
einem baleen, denne kiir das Danarnt, da«n
«n einer Daeads in stein ein Disslin ge-
niaebt.

89. Otbinarsingen. Hrn. Dreeb negot. «n
sinein anständigen ^VobnKans Kobeiir ete.
3 plans, eonpe, generalplan slevst.

99. Lern. DDD. Kekslinst, von Steiger «n
sinein niesigen Hans den plan «n réparât.
nnd wie selbiges gegenwärtig, genraebt.

9t. Diggispsrg. An einsin neiisn KoKloss
allda 2 plans gsneral, 4 plans, 1 eonps,
3 elevations nnà vas da^n gebort, (^.in
Rands: Xr. 60.)

92. R s Ils vns. kiir MnD. Kobvsber «n einein
?sristvls gegsn partsrrs plan slevatisn
nnd Devis genraebt.

93. Direbberg. Dn. lVlazor v. Gagner an
ssinein ^Vobnbans allda «n innern reps-
rat. plans genraebt.

94. Der n. ^.ns ^nlass der Drnnst ain 9. Kept. 87.

bevnr Dabtbans ank Degsbrsn dsr nieder-
gesetzten Oonrnrission, «n einenr nsiien
Dabtbans, lüonrrnissariat, KeKelsedreibe-
rev, <Zan«Iev nnd andre Dnrsanx, grosse
Dsnsralplans, plans, Oonpes, élévations
nnd viel andre Dissen «n versebiedenen
Drozeetsn «n erbannng derselben gs-
inaebt. Knnrrng. ein oabier von 16 planebes
in 2 prozeeten. (^rn Dands: 49 Dnks. Dr.
256.)

95. Dsr n. ^ns glsiobein ^nlass, «n einer neiien
Miin« an Dla« des Dnvotiseben Danses,
Dsneralplan, 2 plans 2 Entrissen 1 Oonps;
denne «n einer neiien KilberstrseKe iin
tülsrversn grabsn, 2 plans, ein Oonpe nnd
Devis genraebt. Derners einen neiien pro-
zsot in 2 plans, 3 ^nkrisssn nnd ein Oonpe
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auf dem ausgedähnten plaz. Denne einen
project in 2 plans ein Aufriss und Devis
auf den eingeschränkten Platz. (Am Rande:

habe einen Conto eingegeben und für
alles samt Reiss nach Burgdorf angesetzt
Kr. 172.15.)

96. Wahre n. für Hn. Sekelschreiber von
Sinner, zu seinem Landgut zu erbauung
eines neuen Hauses Garten Terrasse etc.
generalplans 2 plans 2 Aufrissen ein
Coupe und Devis gemacht. (Am Rande:
10 louisdor.)

97. Ber n. für Hrn. Oberherr' von Spietz, zu
seinem Haus an der Junkrengass 4 plans
2 Aufrissen und Devis gemacht für
dasselbe fast neu herzustellen.

98. Bern, für Hrn. Morell junior, zu repara-
tion seines Hauses an der Kreüzgass 3

plans gemacht dazu die Aufsicht über die
daherigen reparation gehabt. (Am Rande:
16 bouteilles Neuenburger.)

99. Bep n. für Jfr. Zeerleder an der Kessler-
gass, zu etwelchen reparationen im innern
des Hauses die execution übernommen.

100. Brünnen, für Hrn. Landvgt Lentulus, zu
Vermehrung und vielfältiger reparationen

seines Wohnhauses allda, 2 plans vom.
gegenwärtigen, 2 plans, 3 Aufrissen,
1 Coupe und gemacht.

101. Bern, für meinen Hrn. Sehweher, zu seinem
neu gekauften Tscharnerischen Haus zu
reparat, und Vermehrung desselben loge-
ments in 3ter etage 2 plans — ferners in
Zweyten und übrig. — dazu die execution
übernommen.

102. Bern, für Hrn. von Bonstetten, zu seinem
Haus an der vordren Gass, dasselbe zu
reparieren und das logement zu vermehren
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ank dein ansgedänntsn «ls«. Dsnns sinen
prozset in 2 plans sin ^nkriss nnà Dsvis
ank àsn eingssekränktsn DIat«. (^in Dan-
âe: Kads sinsn Oonto singsgsben nnà kiir
alles samt Dsiss naon Dnrgàork angssst?.t
Dr. 172.15.)

96. Valzren. Dir Dn. 8eKelsenrsilzer, von
Dinner, 2n ssinsin 1Ian6gnt «n sroannng
einss neiisn Danses dartsn serrasse ete.
gsnsralplans 2 plans 2 Entrissen sin
Oonps nnà Dsvis gemaont. (^in Danàe:
19 lonisàor.)

97. Dern. Dir Drn. doerkeri von Kpist«, «n
ssinsin Dans an àer ^lnnkrengass 4 plans
2 ^.nkrisssn nnà Dsvis gsmaelit kiir àas-
selbe kast neii ner^nstsllsn,

98. Dsrn. kiir Drn. Norsll znnior, «n rspara-
tion seines Danses an lier Drsiixgass 3

plans gemaolrt àa«n àie ^nksient über àie
àalrerigsn reparation gsn sot. (^rn Danàs:
16 bonteillss l^enenbnrger.)

99. Dsiln. kiir /lkr. Aserlsàsr an 6er Dssslsr-
gass, ?n stvsloksn reparationsn iin innsrn
àss Dansss àis sxsention nosrnoininsn.

199. D r ii n n sn. kiir Drn. I^anàvgt tlsntnlns, «n
vsrmslrrnng nnà vislk,Utigsr rsparatio-
nen seines Monnlianses allàa, 2 plans vorn
gsgsnvärtigsn, 2 plan«, 3 Entrissen,
1 tüonps nnà gemaent.

191. Dsrn. kiir insinen Drn. Konvensr, ?n ssinsin
nsii gskanktsn VsOnarnsriselrsn Dans «n
reparat, nnà Vsrinsnrnng àssselvsn loge-
insnts in 3tsr stags 2 plans — ksrnsrs in
Avs^tsn nnà iiorig. — àa«n àie exsention
nosrnoininsn.

192. Dsrn. kiir Drn. von Donststtsn, «n ssinsin
Dans an àsr voràren dass, àassslos «n re-
parieren nnà àas logement «n vermenrsn
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die Aufsicht über die execution übernommen.

103. Riedburg, für Frau Stettter zu einem
neuen Gebäud allda, plans Coupe elevations

und Devis gemacht, dazu die
Aufsicht über die execution. (Ata Rande:
120 Kr.)

104. Bern, für MnGHH die Kriegsräth zu ei¬

nem Geschenk, ein Cahier von Rissen zu
einem neuen Zeughaus gemacht, bestehend

in 2 generalplans, 3 haubtplans,
2 Aufrissen und 4 Coupes samt Text etc.

105. Bern, pro bono publico. Den Grundriss der
Stadt von den Brennernschen plans ins
kleine reduciert, die neuen Quartier
davon selber aufgenommen, und denselben
stechen lassen. (Am Rande: Kr. 120.)

106. Bern, für Hartmann älter zu reparat.
seines Hauses 2 plans gemacht, (am
Rande: ein paar seidene Strumpf).

107. R u e d. für Hrn. Ober Hr. May, zu erbau-
ung eines fast neuen Schlosses allda,
4 plans, 2 Coupes, 2 Elevationen samt
inspect. über die Execution.

108. Schottland, für Frau Oberherrin May,
zu einem neuen Wirtshaus allda samt
Scheür, 2 generalplans, 2 plans, 2 Coupes,
4 Aufrissen gemacht, dazu die inspect.
über die Execution.

109. Steffisburg, für Hrn. Landvogt von
Wagner, zu vergrösserung seines Wohnhauses

im Ortbühl, 7 plans, 2 Aufrissen,
1 Coupe, ferners zu abänderung 2 plans.
(Am Rande: ein Reh.)

110. Interlaken. Für MnGHH auf einen
Augenschein wegen den Gefangenschafften

allda, einen plan und Devis, ferners
ein Augenschein nach Grindelwald.

— 228 —

àis ^,nksiekt iidsr àie sxsention üdsrnoin-
nisn.

103. Kisàdnrg. kiir Kran Ktsttlsr «ri sinein
nsiisn Osdânà allàa, plans Oonps slsva-
tions nnà Ksvis gsniaont, àa«n àis ^.nk-
siont ndsr àis sxsention. (à.ni, Kanàs:
120 Xr.)

104. K srn. kiir NndHH àis Xrisgsrätli «n si-
NSIN LlsselienK, sin Oanisr von Kisssn «n
einein nsiien Asiignans gslnaelit, deste-
lisnà in 2 gensralplans, 3 dandtplans,
2 Entrissen nnà 4 Oonpss saint Vext ste,

105. Kern, pro dono pndlieo. Dsn lZrnnàriss àsr
Ktsàt von àsn LrsnQsrnseKen plans ins
Kleins rsàneiert, àie neiisn (Znartisr àa-
von ssllzsr ankgsnoniinen, nnà àenssldsn
stsolisn lassen, (^in Kanàs: Xr. 120.)

106. Kern, kiir Kartinann älter «n réparât.
ssinss Hanses 2 plans gsinselit, (anr
Kanàs: sin paar ssiàens Ktriiinpk).

107. K n s à. kiir Hrn. Odsr Hr. Mav, srdan-
nng sines last nsiien Kelilossss allàs,
4 plans, 2 Oonpes, 2 Klsvationen sanrr
inspeot. rider àie Kxsention.

108. 8vliôktlanà. kiir Kran Olzsrlisrrin Ma^,
«n einein neüen ^Virtsnans allàa «anrt
Kensiir, 2 gsnsralplans, 2 plans, 2 Lonnes,
4 ^.nkrissen geinaent, àa«n àie inspeet,
iidsr àie Kxeontion.

109. Ktskkislinrg. kür Hrn. Danàvogt von
Gagner, «n vsrgrösssrnng ssinss ^Volin-
Kansss iin Ortlznnl, 7 plans, 2 ^nkrisssn,
1 Oonps, ksrners «n adânàsrnng 2 plans,
(^in Kanàs: sin Ken.)

110. InterlaKsn. Kiir MnLlKK ank einen
^.ngenseksin vsgsn àen Llskangsnsenakk-
ten allàa, einen plan nnà Osvis, ksrnsr»
sin ^.ngensedein naeli Llrinàslvslà.
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** 111. für obged. MnGHH auf ein Augenschein
nach Kulm wegen dem Schulhaus einen
plan, denn nach Leütwyl wegen der
Scheür einen plan und Devis gemacht.
(Am Rande: in toto Kr. 25.5.)

** 112. Wie gemelt, nach Königsfelden wegen der
Hoofschreiberey für nötige reparat, einen
Devis gemacht.

Dem «Verzeichnis» ist beigelegt eine von
C. A. Sinner eigenhändig geschriebene Karte
folgenden Inhalts :

Vorderseite :

« Note von billigen Anforderungen an folgende
Personen wegen gemachten Gebäuden, reparatio-
nen und beträchtlichen plans.

Hrn. Oberst Morlot mit Auslagen Kr. 160.—.
Hrn. Lentulus für Brünnen » 16.—.
Hrn May von Rud mit Auslagen » 120.—.
Hrn. May von Schöltland item » 24.—.

Kr. 320.—.

Diess alles hatte schon von 1780 bis 1794 zu
fordern, werde aber allem Anschein nach nichts
erhalten.»

Rückseite :

« Hr. Obrist Morlot im Schwand ein ganz
neues Gebäüd samt übrigen Anlagen, häufige plans
und Rissen, nebst vielen Reisen dahin gemacht,
dazu noch 17—18 Kr. Auslagen gehabt.

Hr. Lentulus viele Rissen und Gang.
Hr. May von Rud ein neues Schloss, dazu

viele plans und Rissen, die Direction samt etlichen
Reisen und einiche Auslagen gehabt.

Frau May sei. zu einem neuen Wirtshaus
und übrigen Schlossgebaüden zu Schottland viele
beträchtliche Rissen und plans gemacht.»
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111. kür obgsà. MnDDD snk sin ^ngensekein
naeb Dnlm vsgsn àsm Kobnlbans einen
plsn, àenn naeb Deiitvvl vegen àer
Kebsiir einen plan nnà Devis gsmaebt.
(^.m Dsnàe: in tot« Dr. 25.5.)

" 112. Vis gemslt, naeb Dônigskslàen vsgsn àsr
Dooksebrsibsrsv kiir nötig« rspsrat. sinen
Devis gemaebt.

Dein « Vsr«eiennis » ist bsigslsgt sins v«n
O. Kinnsr sigenlninclig gssebriebens Dsrte kol-
genàsn Innslts:

Vo r à s r s s i t s:
« Dots von billigen ^nkorclsrnvgsn sn kolgsnàs

Dsrsonen vsgsn gemsebtsn Osbänasn, rspsratio-
nsn nnà bsträebtliebsn plans.

Drn. Oberst Morlot init ^nslsgsn Dr. 16V.—.
Drn. Ksntnlns kiir Driinnsn » 16.—.
Drn Alav von Dnà mit ^nslagsn » 12».—.
Drn. Msv von Keböktlsncl item » 24.—.

Dr. 32«.—.

Diess sllss Kstts sebon von 178« bis 1794 «n
koràsrn, vsràs sbsr sllem ^nsebein naeb niebts
erkalten. »

DiieK ssite :

« — Dr. Obrist Norlot im 8eKv?snc1 ein gan«
nsiiss Osbsrià ssmt übrigen ^nlsgsn, bänkige plans
nnà Dissen, nebst visisn Deissn àsbin gsmsedt,
lls«n nook 17—18 Dr. ^nslsgen geksbt.

— Dr. Dentnlns viele Dissen nnà Oäng.
— Dr. Msv von Dnà sin nsiiss KeKloss, às?n

viele plsns nnà Dissen, àie Dirsetion samt stlieben
Deissn nnà siniebs ^nslagsn gskabt.

— Dran Msv ssl. «n sinsm nsiisn VirtsKsns
nnà übrigen KoKlossgsbsiiàen «n KcKoktlsnà viele
bstrsentliebs Dissen nnà plsns gsmsokt. »



— 230 —

Slttmertumgett.

1. 1777, am 12. 3Jtät3, Betoitligen Dtät unb 23utget (bie
CO 5000 5t. aur ©tBauung eines neuen *f$fattBau=
fes in dpenit (fKatsmamtaf (9t9Jt) 337, 287).

2. 1778, am 31. Sluguft. Die CC Betoitliaen 3264 Äro=
nen 16 33a su einem neuen 5f3fattpaus in Äappelen
(dldR 344, 189). Seots oon Sptüngli im 33au= unb
9tepatattonen6udj (23u9tB) 17, 331.

?>. 1779, am 3. SeptemBet, aSetotlligunfl oon 2000 Äto=
nen unb Sola an ein neues Sßfattpaus in 2autei=
Brunnen (dldR 349, 292). IDeois oon SBeifmeifter
Stabil im 5Bu3tB 17, 397.

4. 1776, am 13. dRäti, S3etoilligung oon 20,000 St. sut
öetfiellung unb Sktgrööetung ber Äitdje Ste=£laite
in SSiots. Sen ßssebent oon 3572 St. su BesaBlen
etfennt 1776, am 12, Sluguft (3t3Jl 332, 252; 334, 60).

5. 1777, am 16. SJtai, SBetoilligung oon 3120 Ar. 21 33s.
3 Ät. an ein neues *PfattBaus in ßoPtoil (9t3Jt 338,
249). Deois oon Sptüngli, 23u9tB 18, 218.

6. 1782, am 12. Sluguft, 200 Ar. Betoilligt an bie 9tepa=
ration bes 5ßfaitBaufes in SBattersroil (9*911 364,
456). 23u9t6 19, 221.

7. 1779, am 21. Slptil, su (StBauung eines neuen ftei=
netnen ^fatiBaufes an bei Cent 3448 Ar. Betoitttßt
(9t9Jt 347, 208). Seois oon £. Sinnei im S3u9t23 17,
367.

8. 1782, am 30. SeäemBer, Stepatation am Sdjloffe ßau-
fanne Befdjloffen. $Bu9<6 1, 39.

9. 1779, am 18. Sluguft, Setoilligung oon 2400 £t. sut
StBauung einet neuen 3eBntfdjeune (9t9Jt 349, 158).

10. 1776. 9teues Corps de garde am (5olatenmattga6=
tBot (33auamtmanuat V, 64).

11. 1775, am 22. S)e3em6et, 9tepatation bes S)3fatt6aufes
unb bes 5ßftunbfpeicpets in 23teien6actj (23u9tB 17,
63, 73).

12. 1779, am 7. Suni, 5Betotiligung oon 6750 Ar. füt ein
neues SiebBaus etc. füt 9todje (Jt9Jl 348, 134).

13. 1779, am 6. 3anuat. 9teues fiepenBaus unb Sdjeune
etBaut. 23u9t6 17, 345.

14. 1783, am 5. Slpril. 9tatfctjretBet Äitdjbetget Benötigt
Steine oon Dftetmunbtgen su feinem SteuBau „in bet
ßopt" (Sauamtmanual V, 512). Saus 2ottaine=
ftta&e 1.
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Anmerkungen.

1. 1777, am 12, März, bewilligen Rät und Burger (die
OO) SOW Fr, zur Erbauung eines neuen Pfarrhauses

in Chenit (Ratsmanual (RM) 337, 287).
2. 1778, am 31, August, Die OO bewilligen 3264 Kronen

16 Bz zu einem neuen Pfarrhaus in Kappelen
(RM 344, 189). Devis von Svrüngli im Bau- und
Revarationenbuch (BuRb) 17. 331.

3. 1779, am 3. September, Bewilligung von 2000 Kronen

und Holz an ein neues Pfarrhaus in Lauter-
brunnen (RM 349, 292). Devis von Werkmeister
Stähli im BuRb 17, 397.

4. 1776, am 13. März, Bewilligung von 20,000 Fr, zur
Herstellung und Vergrößerung der Kirche Ste-Claire
in Vivis, Den Ezzedent von 3572 Fr. zu bezahlen
erkennt 1776, am 12, August (RM 332, 252? 334, 60).

5. 1777, am 16. Mai, Bewilligung von 3120 Kr. 21 Bz.
3 Kr. an ein neues Pfarrhaus in Lotzwil (RM 338,
249). Devis von Svrüngli, BuRb 18, 218.

6. 1782, am 12. August, 200 Kr, bewilligt an die
Reparation des Pfarrhauses in Waltersmil (RM 364,
456). BuRb 19, 221.

7. 1779, am 21. April, zu Erbauung eines neuen stei¬
nernen Pfarrhauses an der Lenk 3448 Kr. bewilligt
(RM 347, 208). Devis von C. Sinner im BuRB 17,
367.

8. 1782, am 30. Dezember, Reparation am Schlosse
Lausanne beschlossen. BuRb 1, 39.

9. 1779, am 18. August, Bewilligung von 2400 Kr. zur
Erbauung einer neuen Zehntscheune (RM 349, 158).

10. 1776. Neues Oorvs cl« Mrcls am Golatenmattsasz-
thor (Bauamtmanual V, 64).

11. 1775, am 22. Dezember, Reparation des Pfarrhauses
und des Pfrundspeichers in Bleienbach (BuRb 17,
63, 73).

12. 1779, am 7. Juni, Bewilligung von 6750 Kr. für ein
neues Siedhaus etc. für Roche (RM 348, 134).

13. 1779, am 6. Januar. Neues Lehenhaus und Scheune
erbaut. BuRb 17, 345.

14. 1783, am 5. Avril, Ratschreiber Kirchberger benötigt
Steine von Ostermundigen zu seinem Neubau „in der
Lohr" (Bauamtmanual V, 512). Haus Lorraine-
strasze 1.
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15. Äut3 nadj 1778. 1778 Bradjte ©barlotte o. Sßatten*
ronl, bie ©tbtn oon ©batbonne, biefes ©ut iBtem ©Be=

manne Gatl ©man. o. SBattenrotjl o. 33elp 3u.
16. 3m Suni 1776 ftatB bie ©beftau bes 33etnBatb ©ottl.

Sfaat o. Stesbad), SJfattanne o. ©taffentieb, bie
iBnt bie Sätfte bet Settfdjaft ©attouge, ©emeinbe
9Jte5teres (Dton), 3uge6tadjt Batte.

17. Stau ©lifabetb 5., geb. Saseüjofet, SBitroe bes Sob.
©rnanuel Stfdjet, Settn 3U 9teidjenbadj, 2anboogtes
su Sfetten. Sas Canbbaus entfptidjt bet Beutigen
33eftpung 9tt. 14 bet Xaubenftta&e.

18. fiaut gef. 9Jtitteilung bes Settn Dbetft 2. o. 2fdjat=
net esiftiert biefes 5ßaoillon an bet ©attenmauet oot
bem Sdjtoffe 9tümligen nodj.

19. 1777, am 9. Sunt, roirb Stau o. SB. o. dl. oom 23au=
amt aufgefotbett, ibt baufälliges Saus untetfudjen 3U

laffen. Dffenbat obetem Xeil oon 9tt. 26 bei 3un=
letngaffe (a3auamtmanuat).

20. 1778, am 18. Slptil, ftitbt bie Stau SdjultbeiB o. ©t=
lad), geb. Srifdjing.

21. 2aut ber Satfteltung auf einem ^piane oon 1784 ift
bamals „bas Sdjlof?" gebaut (ogl. 23ütgetbaus
58b. XI, S. LXXI).

22. 1780, am 13. Septembet. 23erotlligung uon 3277 Ät.
su einem neuen Sßfattbaus in Sl. (9t9Jt 355, 34).
Seots oon £. Sinnet, Sltdj., oom 18. Sluguft 1780
(33u9tb 18, 263).

23. 1782, am 18. Sesembet. SSeroitligung oon 1490 Ät.
Seois oon ©. S. oom 7. Stooembet 1782 im 33u9tb
19, 313.

24. Sas oon ©otttieb Sünetroabet gebaute gtofse Saus
am 331eidjetain, fpätet 9Jtoion=Saus genannt, iePt
im SeftPe bet SBitroe bes Dr. med. 9Jtühet. ©in
Dfen im Saufe oon 3. Stetj ift 1785 batiett (gef. 9Jttt=
teilung b. Stn. Äeltet=9tts).

25. Sob. Stlbtedjt o. Steiget, bet iüngete SStubet bes
SdjultBei&en 9t. S. o. Steiget, roat 2Belfd)=Dbet=
commiffät 1771^83 unb oon 1783—1790 2anboogt 3u
Xbotbetg. Sie 5ßläne Ss. batieten alfo fpäteftens
oon 1783.

26. 1780, 29. Sanuat, meift bei 9tat bie Stage bet Äit=
djentepatation in Sätftetten an Seutfdjfectetmeiftet
unb SSennet (9t9Jt 356, 421).
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15. Kurz nach 1778. 1778 brachte Charlotte v. Watten¬
wyl, die Erbin von Chardonne, dieses Gut ihrem
Ehemanne Carl Eman. v. Wattenwyl v. Belp zu.

1«. Jm Juni 1776 starb die Ehefrau des Bernhard Gottl.
Isaak v. Diesbach, Marianne v. Graffenried, die
ihm die Hälfte der Herrschaft Carrouge, Gemeinde
Mszisres (Oron), zugebracht hatte.

17. Frau Elisabeth F., geb. Dazelhofer, Witwe des Job.
Emanuel Fischer, Herrn zu Reichenbach, Landvogtes
zu Jferten, Das Landhaus entspricht der heutigen
Besitzung Nr. 14 der Taubenstraße.

18. Laut gef, Mitteilung des Herrn Oberst L. v. Tschar¬
ner existiert dieses Pavillon an der Gartenmauer vor
dem Schlosse Rümligen noch.

19. 1777, am 9. Juni, wird Frau v. W. v, N. vom Bau¬
amt aufgefordert, ihr baufälliges Haus untersuchen zu
lassen. Offenbar ^ oberem Teil von Nr. 26 der
Junkerngasse (Bauamtmanual).

2«. 1778, am 18. April, stirbt die Frau Schultheiß v. Er¬
lach, geb. Frisching.

21. Laut der Darstellung auf einem Plane von 1784 ist
damals „das Schloß" gebaut (vgl. Bürgerhaus
Bd. XI, S. KXXI).

22. 178«, am 13. September. Bewilligung von 3277 Kr.
zu einem neuen Pfarrhaus in A. (RM 355, 34).
Devis von C. Sinner, Arch., vom 18. August 178«
(BuRb 18, 263).

23. 1782, am 18. Dezember, Bewilligung von 149« Kr,
Devis von C, S. vom 7, November 1782 im BuRb
19, 313.

24. Das von Gottlieb Hünerwadel gebaute große Haus
am Bleicherain, sväter Moion-Haus genannt, jetzt
im Besitze der Witwe des Dr. mscl. Müller. Ein
Ofen im Hause von I. Frey ist 1785 datiert (gef.
Mitteilung d. Hrn. Keller-Ris).

25. Joh. Albrecht v, Steiger, der jüngere Bruder des
Schultheißen N, F. v. Steiger, war Welsch-Ober-
commissär 1771—83 und von 1783—1790 Landvogt zu
Thorberg. Die Pläne Ss. datieren also spätestens
von 1783.

26. 1780, 29. Januar, weist der Rat die Frage der Kir¬
chenreparation in Därstetten an Deutschseckelmeister
und Venner (RM 3S6, 421).
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27. 3itfa 1782—83 oon 23eat ©rnanuel Ifäjatnet unb jei=
ner ©emablin Sentiette ©batlotte geb. Ujdjatnet ge=
baut (ogt. 23ütgetbaus 33b. XII, S. LXXI).

28. Set 33rubet ©man. SSincens Sinnet befaß bas Saus
9tt. 6 an bet 3Jtatttgaffe (beute leil bes SBarenpaujes
SSrann).

29. Stiebt 3u beftimmen.
30.—33. Sie eingefallene £altenBetbetg 33tüefe bem

SBettmeiftet Sinnet neu 3u madjen übergeben (3oE=
tammetmanuat 20, 163, am 13. Sesembet 1782). ©t
fteltte audj bie befdjäbigte SBtggetnbtücfe Bet. Sm Sep=
temBet 1785 roaren bie btei 33tücten 3u St. Sxillaus,
Staubtunnen unb Aalte Setbetge beenbigt.

34. Sllcooen im Saufe bes 23tubets 9Jtatft8affe 9tt. 6.

35. 1781, am 24. 9Jtäts. Sie CO befdjtieBen, bet SBaifen*
Bausbitettton 3Ut ©tbauung bes ÄnabenroaifenBaufes
ein Satleben oon 24,000 Ätonen auf 20 Sabte opne
3ins su geroäbten (9t9Jt 357, 380).

36. Sas Sanbtain=©ut bes Dbetften S3eat 2ubroig S3taun
allie Sallet bilbet beute ben älteften Xeil bes ©tet=
fenafgls.

37. Sas ©ut 33eHeoue, jefet 3tegtetfpital, laufte bet 23an=

quiet 2ubroig 3eetlebet am 29. 9Hät3 1780 oom 5pfor=
tet ©abtiel 33itet in SSiois, bet es sroei Sabte oorbet
oom a. 2anboogt 33incens 33etnbatb Sfdjatner oon Slu=
bonne etrootben Batte. ©. Sinnet routbe am 15. Slptil
1780 in 9Jiuti mit 3eetlebets Xodjtet 9Jtatia Sufanna
gettaut.

38. 1778, am 16. Sebtuat unb 16. Septembet. Set ©e=
meinbe dR. sut ©tbauung einet neuen Äitdje 30
23aumftämme gefteuett unb 3ut ©tbauung bes ©bots
545 Ät. (3t9Jt 341, 380; 344, 286. Seois oon 9tub. 2an=
net o. SBangen o. 29. Sanuat 1778 im 33u9tb 17, 341).

39. 1784, am 18. SeBtuat. 23eroilliflung oon 2502 Ät. an
eine neue Seifetei (9t9Jt 372, 400). Seois oon ©. 3e=
Benbet oom 6. Sebtuat 1784 im 33u9tb 20, 129. Sas
Saus ftebt toobletbalten an bet Äitdjgaffe.

40. Sas Saus bes 9Jtaiots 9tub. 2ubro. Sinnet ift bas
beuttge Saus 3um 9tatsfeHet, ©etedjtigfeitsgane
9tt. 80.

41. ©otjeaur, ©emeinbe ©otfiet, 23e3itt 33tois.
42. Sas oon ©. S. etfteilte $ottal am 2anbgute bes

SJiaiots 2ubroig o. 23üten in bet Säjo&Balbe (Sdjofj=
balbenftta&e 56) eiiftiett nidjt mebt. Set Sßlan sum
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27. Zirka 1782—83 von Beat Emanuel Tscharner und sei¬

ner Gemahlin Henriette Charlotte geb. Tscharner
gebaut (vgl. Bürgerhaus Bd. XII, S. DXXI).

28. Der Bruder Eman. Vincenz Sinner besab das Haus
Nr. 6 an der Marktgasse (heute Teil des Warenhauses
Brann).

29. Nicht zu bestimmen.
30.-33. Die eingefallene Kaltenherberg-Brücke dem

Werkmeister Sinner neu zu machen übergeben
(Zollkammermanual 29, 163, am 13. Dezember 1782). Er
stellte auch die beschädigte Wiggernbrücke her. Jm
September 1785 waren die drei Brücken zu St. Niklaus,
Fraubrunnen und Kalte Herberge beendigt.

34. Alcoven im Hause des Bruders Marktgasse Nr. 6.

35. 1781, am 24. März. Die M beschlieben, der Waisen¬
bausdirektion zur Erbauung des Knabenwaisenhauses
ein Darlehen von 24,000 Kronen auf 20 Jahre ohne
Zins zu gewähren (NM 357, 380).

36. Das Sandrain-Eut des Obersten Beat Ludwig Braun
sills Haller bildet heute den ältesten Teil des Grei-
senasyls.

37. Das Gut Bellevue, jetzt Zieglersvital, kaufte der Ban¬
quier Ludwig Zeerleder am 29. März 1780 vom Pfarrer

Gabriel Viret in Vivis, der es zwei Jabre vorber
vom a. Landvogt Vincenz Bernhard Tscharner von
Aubonne erworben batte. C. Sinner wurde am 15. April
1780 in Muri mit Zeerleders Tochter Maria Susanna
getraut.

38. 1778, am 16. Februar und 16. September, Der Ge¬
meinde M, zur Erbauung einer neuen Kirche 30
Baumstämme gesteuert und zur Erbauung des Chors
545 Kr, (NM 341, 380; 344, 286. Devis von Rud. Tanner

v. Wangen v. 29. Januar 1778 im BuRb 17, 341).
39. 1784, am 18. Februar, Bewilligung von 2502 Kr. an

eine neue Selferei (RM 372, 400). Devis von E. Ze-
bender vom 6. Februar 1784 im BuRb 2«, 129. Das
Haus steht wohlerhalten an der Kirchgasse.

49. Das Haus des Majors Rud. Ludm. Sinner ist das
heutige Haus zum Ratskeller, Gerechtigkeitsgasse
Nr. 8«.

41. Corseauz, Gemeinde Corsier, Bezirk Vivis.
42. Das von C. S. erstellte Portal am Landgute des

Majors Ludwig v. Buren in der Schobhalde (Schoß-
haldenstrabe 56) existiert nicht mehr. Der Plan zum
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gegemoätiigen portal routbe oon Sltdjttelt ©ugen
Stettlet enttootfen.

43. Sauotmann ©btiftopb Stiebttdj Steubenteidj Befaß
ein ©ut an bet JaubenfttaBe, bas bet beutigen Sit. 16

entfptidjt. ©t oetäu&ette es am 5. Sluguft 1788 an
Sßetet 2ubro. o. Xavel.

44. Sauptmann ©att Sßbilipp Steubenteidj bet iüngete
BefaB bas gtofje ©ut SStltette an bet 2aupenfttaße,
bas feinem SBater, bem 33ennet Steubenteidj, gebort
Batte unb ibm in bet üeilung mit feinem ootgenann=
ten 33tubet 1780 3ugefatlen roat.

45. Ser englifdje ©enetal Stiebt. Salbimanb oon d)vtt-
bon, 1725—1791, sog fidj halb, nadjbem et ben S3atb=
Drben am 15. Dftobet 1785 etbalten batte, nadj
SJoetbon 3utüd unb ftatb bott.

46. Sas Saus liegt gegenübet bet alten Äantonsfdjule
unb gebött iefet bem Dr. med. ©ontab Sre«.

47. Siefe SdjloBPOtte ift laut SJtitteilung oon Sßtof. St.
2ebmann, Sireftor bes fdjroei3- 2anbesmujeums, ent=
roeber nidjt ausgefübtt obet fpätet etfePt rootben.

48. ©btiftopb Steiget roar SdjuiiBetß oon IBun 1766—72.
Seute ift bas ©ut bte Slnftalt 33etbesba.

49. 1783, am 5. Se3embet. Sie CC bewilligen 3ut ©tbau=
ung eines Spitals ein Satleßen oon 30,000 Sßfunben
3u 2 % auf 10 Sabre (9tSJ£ 371, 341). S3etatungeit
bes States oon Slatau übet ©iraelbeiten bes Solans.
23efdjtuf5, bie Slnfunft bes Sltdjiteften Sinnet aB3U=

roatten, am 26. 9Jtät3 1784. 23efptedjung mit ibm
am 12. Slptil 1784. Stugenfdjein im ©ebäube, bas fo
oiei roie fettig ift, am 18. SJtai 1787. Sas Saus ift
bie beutige alte Äantonsjdjuie in bet 2auten3enoot=
ftabt.

50. 1783, am 18. Sluguft, 720 Ät. 16 33s. füt Stepatationen
Beroittigt (StSJt 370, 181). Seois oon ©. Sinnet o.
30. 3uni 1783, im 23u9tb 19, 523.

51. 1783, am 15. September, 340 Ät. 12 33s. Beroittigt
(SISJt 371, 12). Seois oon ©. Sinnet, oom 30. SIu=
guft 1783 im 33u3t6 19, 523.

52. Stiebt. Stan3 2ubroig SJtotlot, gero. DBetft in Sot=
lanb, bes ©ro&en States 1785, bet lepte SSogt oon
©ttadj, Befaß bas ©ut Sdjroanb bei SJtünfingen (beute
sut lanbtDitijdjafHieben Sdjule gebötenb). S. ben
STaäjtrag.

- W3 -
gegenwärtigen Portal wurde von Architekt Eugen
Stettler entworfen.

43. Hauptmann Christoph Friedrich Freudenreich besaß
ein Gut an der Taubenstraße, das der heutigen Nr. 16
entspricht. Er veräußerte es am 5. August 1788 an
Peter Ludw. v. Tavel.

44. Hauptmann Carl Pbilipp Freudenreich der jüngere
besaß das große Gut Villette an der Lauvenstraße,
das seinem Vater, dem Venner Freudenreich, gehört
hatte und ihm in der Teilung mit seinem vorgenannten

Bruder 1780 zugefallen war.
45. Der englische General Friedr, Haldimand von Bver-

don, 1725—1791, zog sich bal>, nachdem er den Bath-
Orden am 15. Oktober 1785 erhalten batte, nach
Bverdon zurück und starb dort.

46. Das Haus liegt gegenüber der alten Kantonsschule
und gehört jetzt dem Or. meg. Conrad Frey,

47. Diese Schloßporte ist laut Mitteilung von Prof. Dr.
Lebmann, Direktor des schweiz. Landesmuseums,
entweder nicht ausgeführt oder später ersetzt worden.

48. Christoph Steiger war Schultheiß von Thun 1766—72.
Heute ist das Gut die Anstalt Bethesda.

49. 1783, am 5. Dezember. Die O(Z bewilligen zur Erbau¬
ung eines Spitals ein Darlehen von 30,090 Pfunden
zu 2 ?Z auf 10 Jahre (RM 371, 341). Beratungen
des Rates von Aarau über Einzelheiten des Plans.
Beschluß, die Ankunft des Architekten Sinner
abzuwarten, am 26. März 1784. Besprechung mit ihm
am 12. April 1784. Augenschein im Gebäude, das so

viel wie fertig ist, am 18. Mai 1787. Das Haus ist
die heutige alte Kantonsschule in der Laurenzenvorstadt.

50. 1783, am 18. August, 720 Kr. 16 Bz. für Reparationen
dewilligt (RM 370, 181). Devis von C. Sinner v.
30. Juni 1783, im BuRb 19, 523.

51. 1783, am 15. September, 340 Kr. 12 Bz. bewilligt
(RM 371, 12). Devis von C. Sinner, vom 30. August

1783 im BuRb 19, 523.
52. Friedr. Franz Ludwig Morlot, gew. Oberst in Hol¬

land, des Großen Rates 1785, der letzte Vogt von
Erlach, besaß das Gut Schwand bei Münsingen (heute
zur landwirtschaftlichen Schule gehörend). S. den
Nachtrag,
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53. Set StagonetoBetft 2ubroig 23btlibett Sinnet etroatb
1770 bas ©ut oon Sob. Stub. Sfdjiffeli, bet feinerfeits
bas „Äleegattengut" 1763 errootben unb es burdj Sln=
fügung bet 3toei ©erbauten unb Sdjaffung eines 33atls
unb einet ootnebmen ©infabtt oetfdjönett batte.
Dbetft Sinnet ließ sitta 1783/84 bas SBobnpaus
butdj Sinnet in feinet beutigen ©eftalt neu auf=
fübten. 33gl. 33ütgetbaus 33b. XI, S. LXIX, Xa=
fein 122—124.

54. 35tof. Stb roat ßigentümet bet 33efipung 9tt. 10 am
SBanfbotfroeg.

55. Sas 9tebbaus mit Jtotte bes SJtaiots 3ob. Seintidj
StotbPleP (1739—1790) in Äüttigen routbe roobl nidjt
ausgefübtt.

56. Sas oon Sauptmann Slbtabam 33ettfdjinget erbaute
Saus am ©taben, beffen fpätetet 33efipet ein Sausbett
roat unb iepige ©igentümet 33ettfdjinget & ©o. finb.

57. Seois oon ©. Sinnet oom 28. Sebtuat 1784 im 33uStb
20, 175.

58. Seois oon ©. Sinnet oom 10. Sanuat 1784 im
33uStb 20, 71.

59. Set 2Belfdj=Dbetcommipt Stubolf ©abtiel SJtanuel
befaß 1782—92 bas o. Sdjiferli=©ut Str. 26 am 33ur=
getn3telroeg. _60. 1785, am 27. Slptil. Sie CC Beroilligen bet Spital»
biteftton auf bem „bintet ben Speidjetn" angetauften
33tape ein ©etteibemaga3in 3u bauen (SISJt 378, 252).
Sptüngli fübtte ben 33au aus. Sie fpätete Äafetne,
iept ©gmnafium.

61. Sas ©ut Guevaux am 9Totbufer bes SJtuttenfees ge=
borte lange einem 3roetge bet Samilie Äitdjbetget.

62. 93tof. iur. Äatl 2ubto. Jjdjatnet, 1754—1841, oet=
laufte bas ©ut 33udjsadet bei Äitdjlittbadj 1798 bet
Stau o. Siesbadj=o. 2iebegg, geB. o. ©taoifetb-

63. ©otttieb Sinnet, SaUbudjbaltet unb etroäbltet 2anb=
oogt nadj 33onmont, oettauft 1785 an ben 9tegottan=
ten Sts. ©abr. ©omBe oon Dtbe fein ©ut „bie ©aB=
matten", Beute bie S3efipung ©offet „Sdjönau", mit
bem aus Stein geBauten Soeidjet obet Stöcflein.

64. Slm 13. SeptemBet 1784, b. b. am 33adjfifcbet, als fein
SBaffet in ber Stabt roat, sünbete ein 2ump bie
„btnterm 331aP", b. b. öftlidj oom Dbettottutm an bet
Stingmauet gelegenen, mit S0I3 unb SBellen gefüllten
Sdjöpfe an, tootaus ein gtoßet 33tanb entftanb; an bet
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53. Der Dragoneroberst Ludwig Philibert Sinner erwarb
1770 das Gut von Joh. Rud. Tschiffeli, der seinerseits
das „Kleegartengut" 1763 erworben und es durch
Anfügung der zwei Eckbauten und Schaffung eines Parks
und einer vornehmen Einfahrt verschönert batte.
Oberst Sinner liesz zirka 1783/84 das Wohnhaus
durch Sinner in seiner heutigen Gestalt neu
aufführen. Vgl. Bürgerhaus Bd. XI, S. I.XIX,
Tafeln 122—124.

54. Prof. Ith mar Eigentümer der Besitzung Nr. 10 am
Wankdorfweg.

55. Das Rebhaus mit Trotte des Majors Job. Heinrich
Rothvletz (1733—1790) in Küttigen wurde wohl nicht
ausgeführt,

56. Das von Hauptmann Abraham Bertschinger erbaute
Haus am Graben, dessen späterer Besitzer ein Hausherr
war und jetzige Eigentümer Bertschinger K Co, sind,

57. Devis von C, Sinner vom 28. Februar 1784 im BuRb
20, 17S.

S3. Devis von C. Sinner vom 10. Januar 1784 im
BuRb 20, 71.

59. Der Welsch-Obercommissär Rudolf Gabriel Manuel
besafz 1782—92 das v, Schiferli-Gut Nr. 26 am Bur-
gernzielweg. ^60. 178S, am 27. April. Die bewilligen der Svital-
direktion auf dem „hinter den Speichern" angekauften
Platze ein Eetreidemagazin zu bauen (RM 378, 2S2).
Sprüngli führte den Bau aus. Die spätere Kaserne,
jetzt Gymnasium.

61. Das Gut du«vs.nx am Nordufer des Murtensees ge¬
hörte lange einem Zweige der Familie Kirchberger.

62. Prof. iur. Karl Ludm. Tscharner, 17S4—1841, ver¬
kaufte das Gut Buchsacker bei Kirchlindach 1798 der
Frau v, Diesbach-v. Liebegg, geb, v. Graviseth.

63. Gottlieb Sinner, Salzbuchbalter und erwählter Land¬
vogt nach Bonmont, verkauft 178S an den Negotian-
ten Frz. Eabr. Combe von Orbe sein Gut „die Eafz-
matten", heute die Besitzung Gösset „Schönau", mit
dem aus Stein gebauten Speicher oder Stöcklein.

64. Am 13. September 1784, d. h. am Bachfischet, als kein
Wasser in der Stadt war, zündete ein Lump die
„hinterm Platz", d. h. östlich vom Obertorturm an der
Ringmauer gelegenen, mit Holz und Wellen gefüllten
Schöpfe an, woraus ein grofzer Brand entstand; an der



— 235 —

Stelle etboben fidj bie oon E. Sinnet erbauten SBobn=
bäufet, bie 3. X. nodj befteben.

65. Äonnte nidjt befttmmt roetben.
66. 23etmutltdj am Äteu3ungspunft oon SJtutifttaße mit

SdjoBbalbenfttaße.
67. Sie Stau bes DBetften Sam. 33etnbatb ßffinget,

Sdjultbeißen su 33üten 1784, ©lif. SJtagb. 0. ©taffen=
tieb. — 1784, am 20. SesemBet: 25 SupIonen be=

roilltgt 3U SSefdjaffung eines Xbtonftubles für ben
tegierenben Sdjultbeißen (9t9Jt 376, 374).

68. Satübet ift nidjts mebt 3U finben.
69. Dbetft SBilb. 33etnbatb 0. SJxuralt, 2anboogt 3U ©ott=

ftatt 1780—85, etroitbt 1783 bas Saus Stt. 1 an bet
Sßlattfotm (Äitdjgaffe Stt. 1).

70. Stau Suf. SJtatg. Saxelbofet, geb. ©ffinget, oon SBilb'
egg, SBitroe bes SBelfdjfecfetmeiftets S., etroitbt 1785,
am 8. SJtät3, bie Saufet Stt. 5 Xbeatetplap unb
Stt. 8 öotelgaffe.

71. Sie Ubt ob bet Xüte su Äaufleuten.
72. Set fpätete SdjultbeiB SliBtedjt o. SJtülinen Befaß oon

feinen SSoteitetn bet bas Saus Stt. 62 bet ©etedjtig=
feitsgaffe. ©r roobnte abet 1781—85 in Stt. 44. 33gl.
9tt. 84 bietnadj.

73. 1785, am 15. Sesember, etbält „Seit SBetfmeiftet 0.
Sinnet" füt gemadjte Sßlans unb Seotfen 3um Sdjfo&=
gebäub in Sdjioatsenbutg 26 Ätonen (Stabttedjnung).

74. 1788 taufte bie Stabt 2ensburg bas gtoBe Saus bes
Sdjultbeißen Sünettoabel um 20 000 ©l. unb tidjtete
Sdjultäume ein (bas alte Sdjulbaus genannt).

75. Set gtofje Sommetteift fam etft am 14. Dftobet 1789
basu, oom Stotat Samuel Äüpfet bie 33efipung an bet
9Jturtenfttape 00t bem oBetn Xbot, bie füblidj an
bas SJtaulbeetbaumgut, öftlidj an bie Sttafee unb
toeftlidj an bas ©ut bes alt ©ommanbanten ©ffinget
oon Slatbutg gten3ie unb 4 Sudjatten bielt, su fau=
fen. Sen 33lap bes ebemaligen 2eiftbaufes nimmt
iept bas ©ebäube bet Seitsatmee, 2aupenfttaße
9tt. 5, ein.

76. 3obannes Sennet, Salsfaffaoettoaltet, 1735 bis
6. 9Jtai 1787, Befaß ein ©ut in 3ns (ogt. SB. S. 0.
SJtülinen, Setmatfunbe bes Seelanbes, 162).

77. 23gl. Stt. 44 bteoot.
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Stelle erhoben sich die von C. Sinner erbauten
Wohnhäuser, die z. T. noch bestehen.

65. Konnte nicht bestimmt werden,
66. Vermutlich am Kremungsvunkt von Muristraße mit

Schoßbaldenstraße.
67. Die Frau des Obersten Sam. Bernhard Esfinger,

Schultheißen zu Büren 1784, Elis. Magd. v. Graffenried.

— 1784, am 20, Dezember: 25 Duplonen
bewilligt zu Beschaffung eines Thronstuhles für den
regierenden Schultheißen (RM 376, 374).

68. Darüber ist nichts mehr zu finden.
69. Oberst Wilh. Bernhard v. Muralt, Landvogt zu Eott-

statt 1789—85, erwirbt 1783 das Saus Nr. 1 an der
Plattform (Kirchgasse Nr. 1).

70. Frau Sus. Marg. Daxelhofer, geb. Effinger, von Wild"
egg, Witwe des Welschseckelmeisters D., erwirbt 1785,
am 8. März, die Häuser Nr. 5 Theaterplatz und
Nr. 8 Hotelgäste.

71. Die llbr ob der Türe zu Kaufleuten.
72. Der spätere Schultheiß Albrecht v, Mülinen besaß von

seinen Voreltern her das Haus Nr. 62 der Gerechtig-
keitsgasse. Er wohnte aber 1781—85 in Nr. 44. Vgl.
Nr. 84 biernach.

73. 1785, am 15, Dezember, erhält „Herr Werkmeister v.
Sinner" für gemachte Plans und Devisen zum Schloß-
gebäud in Schwarzenburg 26 Kronen (Stadtrechnung).

74. 1788 kaufte die Stadt Lenzlmrg das große Haus des
Schultheißen Hünermadel um 20 000 Gl, und richtete
Schulräume ein (das alte Schulhaus genannt).

75. Der große Sommerleist kam erst am 14. Oktober 1789
dazu, vom Notar Samuel Küpfer die Besitzung an der
Murtenstraße vor dem obern Thor, die südlich an
das Maulbeerbaum^!, östlich an die Straße und
westlich an das Gut des alt Commandanten Effinger
von Aarburg grenzte und 4 Jucharten hielt, zu kaufen.

Den Platz des ehemaligen Leisthauses nimmt
jetzt das Gebäude der Heilsarmee, Laupenstraße
Nr. 5, ein.

76. Johannes Jenner, Salzkassaverwalter, 1735 bis
6. Mai 1787, besaß ein Gut in Ins (vgl. W. F. v.
Mülinen, Heimatkunde des Seelandes, 162).

77. Vgl, Nr. 44 hievor.
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78. Sas Sdjloß 9Jtatnanb, ©emeinbe ©tanges, 33e3itf
«Betetttngen, gebötte oon 1708 an einem 3roeige bet
Samilie 9Jtültet oon 33etn. 1795 roat Sob. ©btiftopb
SKütlet Settfdjaftsbett.

79. Siefet «Blan bes 33utgetfpitals butfte oetfdjollen fein.
80. 33efdjluß bet CC : Sie Xobtenäcfet follen oot bie

Stabt oetfefet roetben unb auf bie ©ottesäcfetn ge=
roibmeten 33läfee bet Stabt 50 Sabte lang feine ©e=
Bäube gefefet roetben (9t9Jt 382, 408, am 5. 9JTät31785).

81. ©s ift nidjt su etmitteln, füt toen biefes ©taBmal he-
ftimmt roat.

82. ©atl Stiebtidj oon Steiget, ©utsBefifeet in Xjdjugg,
ogi. Stt. 48.

83. SM. Stt. 73.

84. «Betrifft Str. 62 bet ©etedjttgfeitsgaffe, ogl. Stt. 72.

85. 1786, am 23. 3Jtät3, routbe bem ©eroölBregtfttatot
Äatl 2ubroig ÄitdjBetget unb bem Sltt.=Sptm. Stan3
Salomon SBtjß bie Äoraefjion 3ur ©ttidjtung einet
Sßapietfabttf in bet SBegmüBle etteilt (SptudjBudj
33333333, 1).

86. 1790, am 24. Suli, faufte Sauptmann Stift. Stiebt,
o. SJtülinen, bet fpätete SdjultbeiB, bas 2anbgut dltu-
baus sroifdjen SJtünfingen unb SBidjttadj unb oet=
faufte es roiebet 1798, nadjbem et es gefdjmaefooll oet=
fdjönett batte (©efdjtdjtsfotfdjet IX, XXV; o. 9Jtü=

iinen, Seimatfunbe SJtittellanb II, 265).
87. Stt. 4 ber Äeßtetgaffe. Sptm. St. S. o. SJtülinen tthtt

1786 butdj feine Stau, SJt. ©. o. SBattenrotjl, oon ibtem
©toßoatet, a. 2anboogt Sob- Änedjt, bas Saus unb
oeräuBette es'am 10. Sebtuat 1790.

88. 1786, am 27. Suti. Set Stat etteilt bem Statsbettn
o. SJtutalt bie ©tlaubnis, übet ben obetften Seil bet
SJtattentteppe an bet Plattform einen 33aIfon 3u et=
fteßen.

89. Sttdjt befttmmt.
90. «Betrifft Stt. 61 bet Ätamgaffe, ogl. 33ürgetbaus (33b.

XI, S. XXXVI. Spesiell bie Suptaootten in ben
3immetn flammen oon biefen butdj Sinnet befolgten
SIenbetungen aus bet 3eit oon 1786/7.

91. Saoon ift roeitet nidjts befannt.
92. 33gf. Stt. 37.
93. Stod) nidjt beftimmt.
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78. Das Schloß Marnand, Gemeinde Granges, Bezirk
Peterlingen, gehörte von 1708 an einem Zweige der
Familie Müller von Bern, 1795 war Joh. Christoph
Müller Herrschaftsherr.

79. Dieser Plan des Burgerspitals dürfte verschollen sein.
80. Beschluß der : Die Todtenacker sollen vor die

Stadt versetzt werden und auf die Gottesäckern
gewidmeten Plätze der Stadt S0 Jahre lang keine
Gebäude gesetzt meiden (RM 382, 408, am S. März 1785).

81. Es ist nicht zu ermitteln, für wen dieses Grabmal be¬

stimmt war.
82. Carl Friedrich von Steiger, Gutsbesitzer in Tschugg,

vgl. Nr. 48.

83. Vgl. Nr. 73.

84. Betrifft Nr. 62 der Eerechtigkeitsgasse. vgl. Nr. 72.

85. 1786, am 23. März, wurde dem Eemölbregistrator
Karl Ludwig Kirchberger und dem Art.-Hptm. Franz
Salomon Wyß die Konzession zur Errichtung einer
Papierfabrik in der Wegmüble erteilt (Spruchbuch
BBBB, 1).

86. 1790, am 24. Juli, kaufte Hauptmann Nikl. Friedr.
v. Mülinen, der spätere Schultheiß, das Landgut Neubaus

zwischen Münsingen und Wichtrach und
verkaufte es wieder 1798, nachdem er es geschmackvoll
verschönert hatte (Geschichtsforscher IX, XXV! v.
Mülinen, Heimatkunde Mittelland II, 265).

87. Nr. 4 der Keßlergasse, Hptm. N, F. v. Mülinen erbte
1786 durch seine Frau, M, E, v. Wattenwyl, von ihrem
Großvater, a. Landvogt Joh. Knecht, das Haus und
veräußerte es'am 10. Februar 1790.

88. 1786, am 27. Juli. Der Rat erteilt dem Ratsherrn
v. Muralt die Erlaubnis, über den obersten Teil der
Mattentreppe an der Plattform einen Balkon zu
erstellen.

89. Nicht bestimmt.
90. Betrifft Nr. 61 der Kramgasse, vgl. Bürgerhaus (Bd.

XI, S. XXXVI. Speziell die Supraporten in den
Zimmern stammen von diesen durch Sinner besorgten
Aenderungen aus der Zeit von 1786/7.

91. Davon ist weiter nichts bekannt,
92. Vgl. Nr. 37.
93. Noch nicht bestimmt.
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94. Sie 33tanblücfe, bie 1787 neben bem Statpaufe ent=
ftanb, blieB befanntlidj bis in ben Slnfang ber 1860et
Sabte befteben. Set «Blan bes Sltdjiteften Slntoine
füt ein neues Statbaus etbielt ben 33otsug, routbe
abet (mit Slusnabme bet 9tatbaustettaffe) nidjt aus=
gefübtt.

95. Sie «Bläne Slntoines routben ausgefübtt. 33gl. 33üt=
getbaus 33b. XI, S. XLVIII.

96. 93tncen3 o. Sinner befaß bas etetbte ©ut an bet
Sanbtainfttaße (Beute 33efifeung 2inbt). ©t roat
1783—89 SBelfdjfectelfdjteibet, nadjbet 2anboogt su
Sfetten.

97. Sunfet ©abtiel Sllbtedjt o. ©ttadj, Dbetbett oon
Spies, erbte bas Saus Stt. 49 ber Sunfetngaffe im
Sabte 1784 oon feinem 33atet (ogl. 33etn. Xh. 1891,
219).

98. Set Slpotbefet SJtotell roat 33efifeet bes Saufes Stt. 2
ber Ätantgaffe.

99. ©emeint ift roobt Stt. 12 bet Äeßtetgaffe.
100. Sas 2anbgut 33tünnen ging butdj ©tbfolge oom

SSennet 2entulus an ben a. 2anboogt Sob. Scipto
2entuius oon 33iois übet.

101. Ser «Banqutet 2ubroig 3eetlebet, Sragonetmaiot,
etroatb am 30. SJtai 1789 oon bet SBitroe bes 2anb=
oogtes 33etnbatb Sfdjatnet oon Slubonne bas Saus
Stt. 72 bet Ätamgaffe.

102. ©atl o. 33onftetten, geto. Dbetfttt. in Sollänbtfdj=Dft=
tnbien, befaß bte obete Sätfte oon Stt. 6 bet Ätamgaffe.

103. 1791, am 28. «JJtat. etlaubte bas 33auamt bem Sltdji¬
teften ©. o. Sinnet füt ben Steubau bet Stau Stett=
tet in Sttebbutg bie Slufsugmafdjine su benüfeen (33au-
amtmanual 9, 122).

104. SBo bas ©abter jefet liegt, ift nidjt befannt.
105. 1790, am 8. Dftober, etbielt ©. o. Sinnet bafüt oom

State eine ©tatififation oon 120 Ätonen (31. Stutt,
Äuttutgefdjidjtt. «Mitteilungen, S. 31). S. bte 9te=

probultionen in 33etn, 33itbet etc. unb in o. Stobt
«Bern im XIX. Sabtb.

106. Str. 60? obet Stt. 85? bet Ätamgafie.
107. 1775, am 22. Slptil, Btannte bas Sdjtoß Stueb niebet,

1792—96 routbe ber Steubau ausgefübtt unb am
10. SJtärs 1797 routbe et besogen (SJtets, 33urgen bes
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94. Die Brandlücke, die 1787 neben dem Ratbause ent¬
stand, blieb bekanntlich bis in den Anfang der 1860er
Jabre bestehen. Der Plan des Architekten Antoine
für ein neues Rathaus erhielt den Vorzug, murde
aber (mit Ausnahme der Rathausterrasse) nicht
ausgeführt.

95. Die Pläne Antoines wurden ausgeführt. Vgl. Bür¬
gerhaus Bd. XI, S. XDVIII.

96. Vincenz v. Sinner besaß das ererbte Gut an der
Sandrainstrafze (beute Besitzung Lindt), Er war
1783—89 Welschfeckelschreiber, nachher Landvogt zu
Jferten.

97. Junker Gabriel Albrecht v. Erlach, Oberherr von
Spiez, erbte das Haus Nr. 49 der Junkerngasse im
Jahre 1784 von seinem Vater (vgl. Bern. Tb. 1891,
219).

98. Der Apotheker Morell war Besitzer des Hauses Nr. 2
der Kramgasse.

99. Gemeint ist wohl Nr. 12 der Keßlergasse.
109. Das Landgut Brünnen ging durch Erbfolge vom

Venner Lentulus an den a. Landvogt Job. Scipio
Lentulus von Vivis über.

10t. Der Banquier Ludwig Zeerleder, Drasonermaior,
erwarb am 39. Mai 1789 von der Witwe des
Landvogtes Bernbard Tscharner von Aubonne das Haus
Nr. 72 der Kramgasse.

102. Carl v. Bonstetten, gem. Oberstlt. in Solländisch-Ost-
indien, besaß die obere Hälfte von Nr. 6 der Kramgasse.

193. 1791, am 28. Mai. erlaubte das Bauamt dem Archi¬
tekten C. v. Sinner für den Neubau der Frau Stettler

in Riedburg die Aufzugmaschine zu benutzen
(Bauamtmanual 9, 122).

104. Wo das Cabier jetzt liegt, ist nicht bekannt.
19S. 1790, am 8. Oktober, erhielt C. v. Sinner dafür vom

Rate eine Gratifikation von 120 Kronen (A. Fluri,
Kulturseschichtl. Mitteilungen. S. 31). S. die Re-
vroduktionen in Bern, Bilder etc. und in v. Rodt
Bern im XIX. Jahrh.

106. Nr. 60? oder Nr. 8S? der Kramgaüe.
107. 177S, am 22. April, brannte das Schloß Rued nieder,

1792—96 wurde der Neubau ausgeführt und am
10. März 1797 wurde er bezogen (Merz, Burgen des
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Slatgaus, II, 464). 2aut bet Samiliendjtonif ber
o. SJtan oon Stueb fübtte Sltdjiteft ©. o. Sinnet ben
33au aus.

308. «Betntutlidj bet ©aftbof 3um Ddjfen.
109. 3n einem Sdjteiben oom 22. SJtai 1794 fefete o. Sinnet

bem 2anboogt ©ottlieb ©rnanuel o. SBagner bie oot-
gefdjlagenen Slenbetungen am Saufe auseinanbet unb
etläutette fie butdj einen «Blan (Dtig. im 33efifee bes
Stn. Sltdj. SB. Stettlet=o. ©taffentieb) (SSgl. «Bürget»
Baus XI, S. LXXII.)

HO. 1795, am 15. Sanuat, füt anbetroeitige ©intidjtung
bet ©efangenfdjaften in 3ntetlafen 196 Ätonen he-
roilligt. Seois oon Ä. Sallet oom 17. Se3embet 1794
im «BuStb 23, 94. SBas bet Stugenftpein in ©tinbef»
roatb bettaf, ift nidjt 3U ermitteln. SStelteidjt bie
Äirdje, füt roeldje 1793 ein 33auftebit geroäbtt routbe.

111. Stidjt gebudjt.
112. 1796, am 27. Slptil, 33eroilligung oon 325 Ät. füt bie

Stepatation bet Soffdjtetbetei.

5Rcfliftcc«Mcbecfi4t.

Slatau 39, 46, 49, 64.
Stmmetsroil 22.
Stoendjes 9.
33etn, Sleufsetet Stanb 68,

«8etleoue=3iegfetjpital 37, 92.
«Butgetraielroeg Stt. 26, 59,
«Butgetfpital 79,
Corps de garde 10,
©ffinget=o. ©taffentieb 67,
©etedjtigfettsgaffe Stt. 80,

40, Stt. 62, 70, 84,
Sotelgaffe 8, 70,

Sunfetngaffe Stt. 26,19, Str. 49,
97,

Äaufleuten 71,
Äeßlergaffe Stt. 4,87, Stt. 12,

101,
Ättdjgaffe Stt. 1, 69, 88,
Ätamgaije Stt. 61, 90, Stt. 2,

98, Stt. 72, 101, Stt. 6, 102,
Str. 60?, 85?, 106,

Ätiegstat 104,
2ottaine 14,
SJtatftgaffe Stt. 6, 28, 34,
9Jtüme 94, 95,
Sanbtain 36, Sanbtain=

fttaße 96,
Spttalfotnbaus 60,
Sd)OBbalbe=9JtutifttaBe66,
Sommetieift 75,
2bton 67,
Xobtenäefet
SBatjenbaus 35,

S3tüefen 30—33.
33tünnen 100.
©attouge 16,
©Batbonne 15.
©otfeauj 41,
Sätftetten 26.
SensBüten 23.
©Ifingen 57.
Guevaux 61.
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Aargaus, II, 464). Laut der Familienchronik der
v. May von Rued führte Architekt C, v. Sinner den
Bau aus.

108. Vermutlich der Gasthof zum Ochsen.
109. Jn einem Schreiben vom 22. Mai 1794 setzte v. Sinner

dem Landvogt Gottlieb Emanuel v. Wagner die
vorgeschlagenen Aenderungen am Hause auseinander und
erläuterte sie durch einen Plan (Orig. im Besitze des
Hrn. Arch. W. Stettler-v. Graffenried) (Vgl. Bürgerhaus

XI. S. DXXII.)
110. 179S, am IS. Januar, für anderweitige Einrichtung

der Gefangenschaften in Jnterlaken 196 Kronen
bewilligt. Devis von K. Haller vom 17. Dezember 1794
im BuRb 23, 94. Was der Augenschein in Erindel-
roald betraf, ist nicht zu ermitteln. Vielleicht die
Kirche, für welche 1793 ein Baukredit gewäbrt wurde.

111. Nicht gebucht.
112. 1796, am 27. April, Bewilligung von 32S Kr. für die

Reparation der Hofschreiberei.

Reaifter-Nebersilbt.

Aarau 39, 46, 49, 64.
Ammerswil 22.
Avenches 9.
Bern, Aeuszerer Stand 68,

Bellevue-Zieglerspital 37, 92.
Burgernzielweg Nr. 26, 59,
Burgerspital 79,
Oorvs às gsràs 19,
Effinger-v. Graffenried 67,
Gerechtigkeitsgasse Nr. 80.

40. Nr. 62, 7«, 84,
Sotelgasse 8, 79,

Junkerngasse Nr. 26,19, Nr. 49,
97,

Kaufleuten 71,
Keszlersasse Nr. 4,87, Nr. 12,

191,
Kilchgasse Nr. 1, 69, 88,
Kramgasse Nr. 61, 9«, Nr. 2,

98, Nr. 72, 191, Nr. 6, 192,
Nr. 69?, 8S?, 196,

Kriegsrat 194,
Lorraine 14,
Marktgasse Nr. 6, 28, 34,
Münze 94, 9S,
Sandrain 36, Sandrain-

straße 96,
Spitalkornhaus 69,
Schokjhalde-Muristrasze66,
Sommerleist 7S.
Thron 67.
Todtenacker
Waisenhaus 3S,

Brücken 39—33.
Brünnen 199.
Tarrouge 16,
Chardonne IS.
Corseaux 41,
Därstetten 26.
Densbüren 23,
Elfingen S7.

dnsvsux 61.
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Sofroil 21.
3ns 76.
Sntetlafen HO.
Äappelen 2.
Äafteten 58.
Äitdjbetg 53, 93.
Srttdjiinbadj 62.
Königsfeiben 112.
Sutm 111.
Äüttigen 55.
Baufanne 8.
2autetbtunnen 3.
ßenf 7.
2eutrotl 111.
2en3butg 24, 56, 65, 74.
2obn in Äebtfafe 27.
SJtabtsrotl 38.
SJtatnanb 78.
SJtettlen 25.
SJtünfingen (Steubaus)

Dtbmatfingen 89.
Stiebbutg 103.
Stiggisbetg 91.
Stodje 12.
Stueb 107.
Stümltgen 18.
Sdjroat3enbutg 73, 83.
Sdjöftianb 108.
Steffisbutg (Dttbübl) 109.
Ifdjugg 48, 82.
33eltbetm 51.
«Biois 4.
ffiabetn 63, 96.
SBaltetsroif 6.
üBegmüble 85.
SBilbegg 47.
ÜBitbenftein 50.
SDoerbon 45.
3oftngen 13.
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Sofroil 21,

Ins 76.
Jnterlaken 110.
Kavvelen 2.

Kastelen 58,
Kirchberg 53, 93.
Kirchlindach 62.
Königsfelden 112.
Kulm III.
Küttigen 55,
Lausanne 8.
Lauterbrunnen 3.
Lenk 7,
Leutwil III.
Lenzburg 24, 56, 65, 74.
Lobn in Kehrsatz 27.
Madiswil 38.
Marnand 78.
Mettlen 25.
Münsingen (Neubaus)

Othmarsingen 89,
Riedburg 193.
Riggisberg 91.
Roche 12.
Rued 197.
Rümligen 18.
Schwarzenburg 73, 83,
Schöftland 108.
Steffisburg (Ortbühl) 109.
Tschugg 48, 82.
Beltheim 51.
Vivis 4.
Wabern 63, 96.
Walterswil 6.
Wegmüble 85.
Wildegg 47.
Wildenstein 50.
Bverdon 45.
Zofingen 13.
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